






















































































































Linea Pura 14

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. 
Danach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadel stärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu-
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie 
dickere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die  Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son-
dern auch passt!

Impressum

Herausgeber: Lana Grossa GmbH, Gaimersheim, www.lanagrossa.de
Fotograf: Cathleen Wolf, www.cathleenwolf.com

Maschenprobe

Abkürzungen
abgehob. = abgehoben
abh. = abheben
abk. = abketten
abn. = abnehmen
arb. = arbeiten
abw. = abwechselnd
beids. = beidseitig

Fb. = Farbe
fe M = feste Masche
folg. = folgende
Kettm = Kettmasche
Lftm = Luftmasche
li = links
lt. = laut

M = Masche
mittl. = mittleren
R = Reihe
Rd = Runde
re = rechts
restl. = restliche
Stb = Stäbchen

str. = stricken
U = Umschlag
wdh. = wiederholen
zun. = zunehmen
zusstr. = zusammenstricken

www.lanagrossa.de
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Größe 36 bis 40 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Fourseason” (45 % Bio 
Schurwolle (Merino extrafine), 40 % Bio Baumwolle, 15 % rec. 
Kaschmir, LL = ca. 105 m/50 g): ca. 600 (650) g Rohweiß 
(Fb. 12); Stricknadeln Nr. 4 und 6, 1 Rundstricknadel Nr. 4, 50 
cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 4. 

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str. 

Halbpatentmuster A [Rücken- und Vorderteil]: Nach 
Strickschrift A auf S. 60 str. Die Zahlen re außen bezeichnen 
die Hin-R. Die Zahl li außen bezeichnet die Rück-R. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 
2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 3. R 1x str., dann die 2. und 
3. R stets wdh.

Halbpatentmuster B [Ärmel]: Nach Strickschrift B auf S. 
60 str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R., li außen 
die Rück-R. Die Strickschrift zeigt den Ärmel für Größe 36 
bis 40 in der ganzen Breite, für Größe 42/44 die M zwi-
schen den einfachen Pfeilen jeweils 2x str. Der Doppelpfeil 
zeigt auf die Mitte. Ab der 7. R sind beids. die betonten 
Ärmelzunahmen eingezeichnet. Diese nach der 48. R noch 
11x folgerichtig wdh. In der Mitte sind die Ab- und Zunah-
men für das eingestrickte Musterdreieck eingezeichnet. 
Hierbei werden in der 45. R 2 M in der Mitte abgenommen, 
damit das Halbpatentmuster wieder folgerichtig weiterläuft. 
In der Höhe die 1. – 48. R 1x str., dann die 47. und 48. R 
fortl. wdh. 

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden zun.

Maschenprobe: 18,5 M und 32 R Halbpatentmuster mit Nd. 
Nr. 6 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 113 (121) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Zunächst 
1 Rück-R li M str. Dann für den hohen Bund 20 cm = 58 R 
Rippen str., dabei in der 1. Hin-R nach der Rand-M mit 1 M re 
beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M re enden. 
Anschließend im Halbpatentmuster A mit Nd. Nr. 6 weiterarb. 
Nach 15 cm = 48 R ab Bundende beids. den Beginn der Arm-
ausschnitte markieren und wieder gerade weiterstr. In 21 (22) 
cm = 68 (70) R Armausschnitthöhe beids. für die Schulter-
schrägungen 12 (14) M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 13 
(14) M abk. Gleichzeitig mit der 1. Schulterabnahme für den 
runden Halsausschnitt die mittl. 29 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 

in der 2. R noch 1x 4 M abk. Nach der letzten Schulterabnah-
me sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 15 (16) cm = 48 (50) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 9 M abk.und beide Seiten getrennt wei-
terstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R 
1x 4 M, 1x 3 M, 1x 2 M, 2x je 1 M abk., dann in jeder 4. R 
noch 3x je 1 M abk. Die Schulter am äußeren Rand in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil schrägen. Die andere Seite gegen-
gleich beenden.

Ärmel: 45 (49) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Zunächst 1 Rück-
R li M str. Dann für den Bund 9 cm = 28 R Rippen str., dabei 
in der 1. Hin-R nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 1 M re enden. Anschließend im 
Halbpatentmuster B in der beschriebenen Einteilung mit Nd. 
Nr. 6 weiterarb. Beids. für die Schrägungen in der 7. R ab 
Bundende wie gezeichnet 1 M betont zun., dann in jeder 6. R 
noch 17x je 1 M betont zun. [davon sind die ersten 6 Zunah-
men noch eingezeichnet]. Nach der 48. R ab Bundende sind 
57 (61) M auf der Nd. Dann wie beschrieben weiterstr. und die 
Zunahmen für die Schrägungen beids. fortsetzen. Nach 36 
cm = 116 R ab Bundende alle 79 (83) M locker abk., wie sie 
erscheinen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markie-
rung. Nun den Halsausschnittrand mit der Häkelnd. Nr. 4 mit 
1 Rd fe M umhäkeln. Dann mit der Rundnd. Nr. 4 aus diesen 
M 94 M auffassen. Für die doppelte Blende 6,5 cm Rippen in 
Rd str. Dann die M locker abk., wie sie erscheinen. Blende zur 
Hälfte nach innen umlegen und gegennähen. Den Blendenan-
satz mit der Häkelnd. Nr. 4 mit 1 Rd Kettm überhäkeln. Ärmel 
einsetzen.

PULLI · FOURSEASON
Modell 01 – Linea Pura 14
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Zeichenerklärung:

= 1 U

= Rand-M
= 1 M re
= 1 M li

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wir beim Str. einfach 
übergangen

= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt

= 3 M li zus.-str.
= 3 M re zus.-str.

= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
herausstr.
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Strickschriften A und B
LP14-01 Pulli im Halbpatentmuster mit hohem Rippenbund aus Fourseason, Gr. 36 bis 40 und 42/44  

Strickschriften A und B

Zeichenerklärung:

= 1 U

= Rand-M
= 1 M re
= 1 M li

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wir beim Str. einfach 
übergangen

= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt

= 3 M li zus.-str.
= 3 M re zus.-str.

= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
herausstr.
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Strickschriften A und B
LP14-01 Pulli im Halbpatentmuster mit hohem Rippenbund aus Fourseason, Gr. 36 bis 40 und 42/44  

Zeichenerklärung:

= 1 U

= Rand-M
= 1 M re
= 1 M li

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wir beim Str. einfach 
übergangen

= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt

= 3 M li zus.-str.
= 3 M re zus.-str.

= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
herausstr.
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Strickschriften A und B
LP14-01 Pulli im Halbpatentmuster mit hohem Rippenbund aus Fourseason, Gr. 36 bis 40 und 42/44  

Zeichenerklärung:

= 1 U

= Rand-M
= 1 M re
= 1 M li

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wir beim Str. einfach 
übergangen

= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt

= 3 M li zus.-str.
= 3 M re zus.-str.

= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
herausstr.
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Strickschriften A und B
LP14-01 Pulli im Halbpatentmuster mit hohem Rippenbund aus Fourseason, Gr. 36 bis 40 und 42/44  

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U re zus.-str.
= 1 U
= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt
= 3 M re zus.-str. [M und U = 1 M]
=  3 M li zus.-str.
=  1 M re verschränkt aus dem 

Querfaden herausstr.
=  keine M, dient nur der zeichnerischen 

Darstellung und wird beim Str. 
einfach übergangen
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46 – 48/50)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern vor, für 
Größe 48/50 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Romanza Cotone” (54 % 
Baumwolle, 23 % Leinen, 23 % Viskose, LL = ca. 135 m/50 
g): ca. 500 (550 – 600) g Schwarzgrün/Orange/Rot/Fuchsia/
Natur (Fb. 4); 1 Rundstricknadel Nr. 4, 80 cm lang, 1 Rund-
stricknadel Nr. 3,5, 50 cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 3,5. 

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Mustermix: Nach Strickschrift str. Die Zahlen li außen 
bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. In der Breite die 
R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 33. R 1x str., dann die 2. – 33. R fortl. wdh. 

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Maschenprobe: 20 M und 32,5 R Mustermix mit Nd. Nr. 4 = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 133 (141 – 149) M mit der Rundnd. Nr. 4 
anschlagen. Im Mustermix mit Knötchenrand str., dabei mit 1 
Rück-R wie gezeichnet beginnen. Nach 35 cm = 113 R ab 
Anschlag beids. den Beginn der Armausschnitte markieren 

und gerade weiterstr. In 18 (19 – 20) cm = 58 (62 – 66) R Arm-
ausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 17 (17 – 
19) M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 16 (18 – 19) M abk. 
Gleichzeitig mit der 2. Schulterabnahme für den runden 
Halsausschnitt die mittl. 33 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in der 2. 
R noch 1x 1 M abk. Damit sind die M der einen Seite aufge-
braucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 14 (15 – 16) cm = 44 (48 – 52) R 
Armausschnitthöhe die mittl. 11 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 1x 4 M, 1x 3 M, 1x 2 M und 3x je 1 M abk. 
Die Schulter am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil schrägen. Damit sind die M der einen Seite aufge-
braucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 73 (77 – 81) M mit der Rundnd. Nr. 4 anschlagen. Im 
Mustermix mit Knötchenrand str., dabei mit 1 Rück-R wie 
gezeichnet beginnen. Nach 13 cm = 43 R ab Anschlag die M 
locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markie-
rung. Nun mit der Häkelnd. Nr. 3,5 den Halsausschnittrand 
mit 1 Rd fe M umhäkeln. Die Rd mit 1 Kettm schließen. 
Anschließend mit der Rundnd. Nr. 3,5 aus dieser Fe-M-Rd 80 
M auffassen. Für die Blende Rippen in Rd str. In 3,5 cm = 11 
Rd Blendenhöhe die M abk., wie sie erscheinen. Ärmel einset-
zen.

TOP · ROMANZA COTONE
Modell 02 – Linea Pura 14

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 
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Zeichenerklärung:

= 1 M li

= Rand-M 
= 1 M re

= 1 M li str. und 1 U auf die Nd. nehmen
= 1 M li str., dabei den dazu gehörigen U der 

Vor-R fallen lassen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 

vor der M weiterführen
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 

hinter der M weiterführen
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Strickschrift

LP14-02v = xx Kurzarmpulli im Mustermix, Größe 36 bis 40, 42 bis 46 und 48/50

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M li str. und 1 U auf die Nd. nehmen
=  1 M li str., dabei den dazu gehörigen U der 

Vor-R fallen lassen und die M lang ziehen
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 

vor der M weiterführen
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 

hinter der M weiterführen

Zeichenerklärung:

= 1 M li

= Rand-M 
= 1 M re

= 1 M li str. und 1 U auf die Nd. nehmen
= 1 M li str., dabei den dazu gehörigen U der 

Vor-R fallen lassen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 

vor der M weiterführen
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 

hinter der M weiterführen
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Strickschrift

LP14-02v = xx Kurzarmpulli im Mustermix, Größe 36 bis 40, 42 bis 46 und 48/50

Strickschrift
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Größe 36 bis 44
Aufgrund der lässigen Weite passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Fourseason” (45 % Bio 
Schurwolle (Merino extrafine), 40 % Bio Baumwolle, 15 % rec. 
Kaschmir, LL = ca. 105 m/50 g): ca. 750 g Rohweiß (Fb. 12); 
Stricknadeln Nr. 4 und 4,5.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Patentrand beids. über je 2 M: In den Hin-R am R-Anfang 
die 1. M re str., die 2. M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen, am R-Ende die vorletzte M 
wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiter-
führen, die letzte M re str. In den Rück-R am R-Anfang die 1. 
M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiter-
führen, die 2. M li str., am R-Ende die vorletzte M li str., die 
letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M 
weiterführen.

Breite Rippen und Re-Li-Strukturmuster A/B: Nach 
Strickschrift A/B str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-
R. In den Rück-R die M str., wie sie erscheinen bzw. wie in der 
Zeichenerklärung beschrieben. In der Breite mit den M vor 
dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 24 M] fortl. str., enden mit 
den M nach dem 2. Pfeil. In der Höhe für die Rippen lt. Strick-
schrift A die 1. – 4. R 1x str., dann die 3. und 4. R stets wdh., 
bis die gewünschte R-Zahl gestr. ist, für das Re-Li-Struktur-
muster lt. Strickschrift B die 1. – 16. R 1x str., dann diese 16 
R stets wdh.

Breite Rippen und Re-Li-Strukturmuster C/D: Im Prinzip 
wie breite Rippen und Re-Li-Strukturmuster A/B str., jedoch 
nach Strickschrift C/D auf Seite 61. 

Glatt li: In Hin-R li M, in Rück-R re M str.

Maschenprobe: 19 M und 27 R Re-Li-Strukturmuster mit 
Nd. Nr. 4,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 117 M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Für den Bund 
14 cm = 38 R Rippen A in der gegebenen Einteilung mit Ket-
tenrand str. Dann mit Nd. Nr. 4,5 im Re-Li-Strukturmuster B 
mit Kettenrand weiterarb., dabei den MS zwischen den Pfeilen 
4x ausführen. Nach 53 cm = 144 R ab Bundende beids. für 
die Armausschnitte 9 M abk. = 99 M. Für die Armausschnitt-

höhe gerade weiterstr., dabei am R-Anfang und -Ende nun 
über je 2 M den Patentrand und danach und davor je 1 M glatt 
li arb. In 17,5 cm = 48 R Armausschnitthöhe alle M abk., 
dabei die mittl. 33 M für den geraden Halsausschnittrand und 
beiderseits davon je 33 M für die Schultern markieren.

Linkes Vorderteil: 70 M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Für den 
Bund 14 cm = 38 R Rippen C in der gegebenen Einteilung 
str., dabei am re Rand den Kettenrand, am li Rand nach der 
letzten gezeichneten M den Patentrand wie beschrieben str. 
Dann mit Nd. Nr. 4,5 im Re-Li-Strukturmuster D weiterarb., 
dabei den MS zwischen den Pfeilen 2x ausführen und die 
Ränder wie bisher fortsetzen. Die M für den Armausschnitt 
und die Schulter am re Rand jeweils in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil abk. = 28 M. Darüber für den Kragen wie bisher 
gerade weiterstr., dabei die 1. M am Schulterrand als Ketten-
rand arb. In 9 cm = 24 R Kragenlänge ist die rückwärtige Mit-
te erreicht. Die M abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil stricken.

Ärmel: 69 M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Für den Bund 6,5 cm 
= 18 R Rippen A in der gegebenen Einteilung mit Kettenrand 
str. Dann mit Nd. Nr. 4,5 im Re-Li-Strukturmuster B mit Ket-
tenrand weiterarb., dabei den MS zwischen den Pfeilen 2x 
ausführen. Nach 30,5 cm = 82 R ab Bundende beids. 1 Mar-
kierung anbringen und gerade weiterstr. Nach 5 cm = 14 R ab 
Markierung die M locker abk.

Tasche [2x str.]: 33 M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. In folg. 
Einteilung str.: 2 M Patentrand, 1 M glatt li, 18 M Re-Li-Struk-
turmuster D vor dem 2. Pfeil und 9 M nach dem 2. Pfeil, 1 M 
glatt li, 2 M Patentrand. Nach 14,5 cm = 40 R ab Anschlag für 
die Blende mit Nd. Nr. 4 zwischen den Rändern noch 1,5 cm 
= 5 R Rippen str., dabei in der entsprechenden Einteilung zum 
2. Pfeil wie in Strickschrift C arb. Dann die M in folg. Rück-R 
abk., wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Taschen lt. Schnittschema auf die Vorderteile nähen, 
dabei jeweils zwischen den beiden Rand-M einstechen. Nähte 
im Matratzenstich schließen, die Ärmelnähte jeweils bis zur 
Markierung. Dann die rückwärtige Kragennaht im Matratzen-
stich schließen, dabei die untere Hälfte von der Außenseite, 
die obere Hälfte von der Innenseite her, sodass beim Umschla-
gen des Kragens die Nahtränder auf der Unterseite liegen. 
Den inneren Kragenrand lt. Markierungen an den rückwärtigen 
Ausschnittrand nähen. Ärmel entsprechend einsetzen.
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Fourseason” (45 % Bio 
Schurwolle (Merino extrafine), 40 % Bio Baumwolle, 15 % rec. 
Kaschmir, LL = ca. 105 m/50 g): ca. 350 (400) g Gelb (Fb. 8); 
Stricknadeln Nr. 5. 

Patentrand beids. über je 2 M: In den Hin-R am R-Anfang 
die 1. M re str., die 2. M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen, am R-Ende die vorletzte M 
wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiter-
führen, die letzte M re str. In den Rück-R am R-Anfang die 1. 
M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiter-
führen, die 2. M li str., am R-Ende die vorletzte M li str., die 
letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M 
weiterführen.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. 2 M mustergemäß str., dann die 2 M der Hilfs-
nd. mustergemäß str.

Flechtmusterbordüre mit beids. Patentrand und je 1 M 
glatt li: Nach Strickschrift auf Seite 63 str. Die Zahlen li außen 
bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. Die je 2 hellgrau 
unterlegten M beids. gelten jeweils für den Patentrand, 
danach bzw. davor liegt jeweils 1 M glatt li. In der Breite die 
R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 8 M] zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 4 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 33. R 1x str., dann die 2. – 17. R 1x wdh. = ins-
gesamt 49 R.

Betonte Abnahmen: Beim Abnehmen von 1 M: Am 
R-Anfang nach der 5. M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie 
zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die abgehobene 
M darüber ziehen], am R-Ende vor den letzten 5 M 2 M re 
zus.-str. Beim Abnehmen von 2 M: Am R-Anfang nach der 5. 
M 3 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. 2 M re zus.-str., dann die abgehobene M darüber zie-
hen], am R-Ende vor den letzten 5 M 3 M re zus.-str. 

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 3. M, am 
R-Ende vor den letzten 3 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr.

Maschenprobe: 17,5 M und 25 R glatt re mit Nd. Nr. 5 
gestrickt = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 121 M anschlagen. Zunächst eine Flechtmuster-
bordüre mit Patenträndern und Glatt-li-M str., dabei wie 
gezeichnet mit 1 Rück-R Rippen beginnen. Nach 20 cm = 49 
R ab Anschlag die Ränder wie bisher fortsetzen, über die mittl. 
115 M glatt re weiterarb., dabei in der 1. R die ersten 2 M 
überzogen zus.-str., siehe Zeichenerklärung = insgesamt 120 
M. Hinweis: Die Abnahme ist wichtig, um eine gerade M-Zahl 
für die spätere Ausschnittteilung zu erhalten. Nach 12 (14) cm 
= 30 (36) R ab Musterwechsel beids. den Beginn der Armaus-
schnitte markieren und gerade weiterstr. In 17 (18) cm = 44 
(46) R Armausschnitthöhe für den V-Ausschnitt die mittl. 4 M 
verkreuzen und die Arbeit in der Mitte teilen. Beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die Schrägung in der 
folg. Hin-R 1 M betont abn., dann in jeder 2. R noch 9x je 2 M 
betont abn. Bereits in 18 (19) cm = 46 (48) R Armausschnitt-
höhe am äußeren Rand für die Schulterschrägung 4 M abk., 
dann in jeder 2. R noch 9x je 3 M und 1x 10 M abk. Damit 
sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 7 (8) cm = 18 (20) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 4 M verkreuzen und die Arbeit in der 
Mitte teilen. Beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand 
für die Schrägung in der folg. Hin-R 1 M betont abn., dann in 
jeder 2. R noch 18x je 1 M betont abn. Die Schulter am äuße-
ren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. Damit 
sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Ärmel: 58 (62) M anschlagen. Zunächst 1 Rück-R Rippen str. 
Dann glatt re mit beids. Patenträndern und und je 1 Glatt-li-M 
weiterarb. Beids. für die Schrägungen in der 4. R ab Anschlag 
1 M betont zun., dann in jeder 4. R 2x je 1 M und in der 2. R 
noch 1x 1 M betont zun. = 66 (70) M. Nach 7 cm = 17 R ab 
Anschlag beids. für die flache Ärmelkugel 4 M abk., dann in 
jeder 2. R noch 5x je 3 M abk. In der folg. R die restl. 28 (32) 
M auf einmal abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils nur bis zur Mar-
kierung, dabei stets zwischen den beiden Rand-M der 
Patentränder einstechen [also jeweils die äußere Rand-M 
abnähen], sodass stets die 2. Rand-M sichtbar bleibt. Ärmel 
einsetzen, dabei an den Armausschnitten wie bei den übrigen 
Nähten arb.
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Cashseta” (40 % Modal, 
30 % Polyamid, 15 % Kaschmir, 15 % Seide, LL = ca. 100 
m/50 g): ca. 600 (650) g Moosgrün (Fb. 45); Stricknadeln Nr. 
6 und 7, 1 Rundstricknadel Nr. 6, 50 cm lang. 

Patentrand beids. über je 2 M: In den Hin-R am R-Anfang 
die 1. M re str., die 2. M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen, am R-Ende die vorletzte M 
wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiter-
führen, die letzte M re str. In den Rück-R am R-Anfang die 1. 
M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiter-
führen, die 2. M li str., am R-Ende die vorletzte M li str., die 
letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M 
weiterführen.

Rippen: In den Hin-R 1 M re verschränkt, 1 M li im Wechsel 
str. In den Rück-R die M str., wie sie erscheinen, die ver-
schränkten M der Hin-R li verschränkt str. Beim Str. in Rd nur 
wie in Hin-R arbeiten!

Versetztes Lochmuster A [Rückenteil]: Nach Strickschrift 
A auf S. 64 str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. In 
den Rück-R alle M und U li str. In der Breite die R mit den M 
vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 14 M] zwischen den 
Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. In der 
Höhe die 1. – 24. R 1x str., dann diese 24 R stets wdh.

Versetztes Lochmuster B [Linker Ärmel, Größe 36 bis 
40]: Nach Strickschrift B auf S. 64 str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R alle M und U li str. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 
14 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 24. R 1x str., dann diese 24 
R stets wdh.

Maschenprobe: 18 M und 28,5 R versetztes Lochmuster mit 
Nd. Nr. 7 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 95 (109) M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Für den 
Bund 7 cm = 20 R Rippen mit beids. Patentrand über je 2 M 
str., dabei in der 1. Hin-R nach den 2 Rand-M mit 1 M re ver-
schränkt beginnen, am R-Ende vor den 2 Rand-M mit 1 M re 
verschränkt enden. In der letzten Bund-R mittig 1 M ver-

schränkt aus dem Querfaden zun. = 96 (110) M. Dann im ver-
setzten Lochmuster A mit Nd. Nr. 7 weiterarb., dabei die 
Patentränder fortsetzen und den MS zwischen den Pfeilen 
5(6)x ausführen. Nach 26 (28) cm = 74 (80) R ab Bundende 
beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und wieder 
gerade weiterstr. In 14 (16) cm = 40 (46) R Armausschnitthöhe 
für den runden Halsausschnitt die mittl. 40 M abk. und beide 
Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere 
Rundung in der 2. R noch 1x 1 M abk. In 2 cm = 6 R Halsaus-
schnitthöhe die restl. 27 (34) Schulter-M auf einmal abk. Die 
andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch nach dem Bund 
das Lochmuster A mit der 13. Muster-R beginnen und mit tie-
ferem Halsausschnitt. Für den Halsausschnitt bereits in 8,5 
(10,5) cm = 24 (30) R Armausschnitthöhe die mittl. 16 M abk. 
und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die 
weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 4 M, 1x 3 M, 1x 2 M 
und 4x je 1 M abk. Die Schulter-M am äußeren Rand in glei-
cher Höhe wie am Rückenteil abk. Die andere Seite gegen-
gleich beenden.

Linker Ärmel: 61 (67) M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Für den 
Bund 7 cm = 20 R Rippen mit beids. Patentrand über je 2 M 
str., dabei in der 1. Hin-R nach den 2 Rand-M mit 1 M re ver-
schränkt beginnen, am R-Ende vor den 2 Rand-M mit 1 M re 
verschränkt enden. In der letzten Bund-R mittig 0 (1) M ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. = 61 (68) M. Dann im ver-
setzten Lochmuster B (A) mit Nd. Nr. 7 weiterarb., dabei die 
Patentränder fortsetzen und den MS zwischen den Pfeilen 3x 
ausführen. Nach 38 cm = 108 R ab Bundende alle M locker 
abk.

Rechter Ärmel: Für Größe 36 bis 40 nach dem Bund nur mit 
der 13. Muster-R vom versetzten Lochmuster B beginnen, 
sonst wie den li Ärmel str. Für Größe 42 bis 46 genau wie den 
li Ärmel str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markie-
rung, dabei jeweils zwischen den beiden Rand-M der Paten-
tränder einstechen [also jeweils die äußere Rand-M abnähen], 
sodass stets die 2. Rand-M sichtbar bleibt. Nun mit der Rund-
nd. Nr. 6 aus dem Halsausschnittrand 128 M auffassen. Für 
die Blende 4 cm Rippen in Rd str. Dann die M abk., wie sie 
erscheinen. Ärmel einsetzen, dabei an den Armausschnitten 
wie bei den übrigen Nähten arb.
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= 1 U         
= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen
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ca. 32 x 134 cm [L x B]

Material: Lana Grossa-Qualität „Romanza Cotone” (54 % 
Baumwolle, 23 % Leinen, 23 % Viskose, LL = ca. 135 m/50 
g): ca. 100 g Türkis/Braun/Petrol/Graugrün/Hell-/Dunkelgrau/
Grün/Graubraun (Fb. 7); je 1 Rundstricknadel Nr. 5, 80 und 
120 cm lang. 

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Maschenprobe: 15 M und 30,5 R kraus re mit Nd. Nr. 5 
gestrickt = 10 x 10 cm.

Hinweis: Der Pfeil im Schnittschema gibt die Strickrichtung 
an!

Ausführung: An der Tuchspitze beginnen. Mit der 80 cm lan-
gen Rundnd. 5 M anschlagen. Kraus re str. Beids. für die 
Schrägungen in der 2. R ab Anschlag und jeder folg. R 1 M 
zun., dafür aus der 1. und letzten M jeder R 1 M re und 1 M re 
verschränkt herausstr. Bei zunehmender M-Zahl auf die 120 
cm lange Rundnd. wechseln. Nach 32 cm = 98 R ab Anschlag 
alle 199 M locker abk. Hinweis: Sollte bei Ihnen aus irgendei-
nem Grund das Garn knapp werden, stricken Sie einfach 1 
Reihe weniger und ketten dann gleich ab.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen.

DREIECKSTUCH · ROMANZA COTONE
Modell 06 – Linea Pura 14

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Dreieckstuch,
Hälfte

67

3232

67

LP14-06 Dreieckstuch kraus rechts aus Romanza Cotone, ca. 32 x 134 cm [L x B]

Dreieckstuch,
Hälfte
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Größe 34 bis 38

Material: Lana Grossa-Qualität „Solo Lino” (80 % rec. Lei-
nen (Viskose), 20 % Leinen, LL = ca. 120 m/50 g): ca. 600 g 
Schwarz (Fb. 14); Stricknadeln Nr. 4, 1 Wollhäkelnadel Nr. 3. 

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Netzmuster: Nach Strickschrift A str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 3 M] zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. In der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann diese 4 R stets 
wdh.

Hexentreppenmuster: Nach Strickschrift B str. Die Zahl re 
außen bezeichnet die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite 
die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 4 M] 
zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. und 2. R 1x str., dann diese 2 R stets wiederho-
len.

Zackenlochmuster: Nach Strickschrift C str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Brei-
te die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 17 
M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 
2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 14. R 1x str.

Lochmuster: Nach Strickschrift D str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 3 M] zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. In der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann diese 4 R stets 
wdh.

Kordelmuster: Nach Strickschrift E str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Es sind 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. – 4. R 1x 
str., dann diese 4 R stets wdh. Hinweis: Die M nie nach einer 
2. R zählen!

Rautenlochmuster: Nach Strickschrift F str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M und U li str. 
In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den 
MS [= 8 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M 
nach dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 32. R 1x str.

Zäckchenrand: Nach Häkelschrift in 2 Rd häkeln. Dafür mit 
1 Kettm über 1 Nahtstelle anschlingen und 1 Rd fe M häkeln. 
Die Rd mit 1 Kettm schließen. Die 2. Rd mit 2 Luftm als Ersatz 
für die 1. fe M beginnen. Dann ★ 3 Luftm in Pfeilrichtung und 

1 Kettm zurück in die 1. Luftm häkeln, 1 fe M der Vor-Rd über-
gehen, in die nächste M 1 fe M arb., ab ★ bis zum Rd-Ende 
wdh., dabei die letzte fe M weg lassen und die Rd mit 1 Kettm 
schließen.

Maschenproben: 20 M und 28 R Netzmuster mit Nd. Nr. 4 = 
10 x 7 cm; 19,5 M und 16 R Hexentreppenmuster mit Nd. Nr. 
4 = 10 x 6 cm; 21 M und 14 R Zackenlochmuster mit Nd. Nr. 
4 = 10 x 4,5 cm; 25,5 M und 34,5 R Kordelmuster mit Nd. Nr. 
4 = 10 x 10 cm; 21 M und 32 R Rautenlochmuster mit Nd. Nr. 
4 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 122 M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Im Netzmuster 
str. Nach 4 cm = 16 R ab Anschlag 2 R glatt re str., dabei in 
der 1. R gleichmäßig verteilt 4 M abn. = 118 M. Dann 6 cm = 
16 R Hexentreppenmuster str. Anschließend 2 R glatt re str., 
dabei in der 1. R gleichmäßig verteilt 2 M abn. = 116 M. Dann 
5 cm = 20 R Netzmuster arb. Danach wieder 2 R glatt re str., 
dabei in der 1. R gleichmäßig verteilt 4 M abn. = 112 M. Nun 
folgen 4,5 cm = 14 R Zackenlochmuster, dabei den MS zwi-
schen den Pfeilen 6x ausführen. Anschließend 2 R glatt re str., 
dabei in der 1. R gleichmäßig verteilt 2 M abn. = 110 M. Nun 
4 cm = 10 R Lochmuster str., dabei den MS zwischen den 
Pfeilen 33x ausführen. Dann 2 R glatt re str., dabei in der 1. R 
gleichmäßig verteilt 2 M abn. = 108 M. Anschließend 7 cm = 
28 R im Netzmuster str., dabei am re Arbeitsrand in 1. R nach 
der Rand-M 1 M glatt re einfügen. Danach wieder 2 R glatt re 
str., dabei in der 1. R gleichmäßig verteilt 4 M abn. = 104 M. 
Nun folgen 4,5 cm = 14 R Zackenlochmuster, dabei zwi-
schen den Rand-M nur den MS zwischen den Pfeilen 6x aus-
führen. Anschließend wieder 2 R glatt re str., dabei für den 
Musterausgleich in der 1. R gleichmäßig verteilt 12 M ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. = 116 M. Nun 19 cm = 66 
R im Kordelmuster str. Danach 2 R glatt re str., dabei für den 
Musterausgleich in der 1. R gleichmäßig verteilt 24 M abn. = 
92 M. Dann folgen 3 cm = 12 R Netzmuster. Anschließend 2 
R glatt re str., dabei in der 1. R gleichmäßig verteilt 5 M abn. 
= 87 M. Nun 10 cm = 32 R im Rautenlochmuster in der gege-
benen Einteilung str. Danach 2 R glatt re str., dabei in der 1. R 
1 M abn. = 86 M. Somit sind die ersten 72 cm gestrickt und 
die Taille erreicht. Es folgen 2 cm = 8 R Netzmuster und wie-
der 2 R glatt re str., dabei für den Musterausgleich in der 1. R 
gleichmäßig verteilt 12 M verschränkt aus dem Querfaden 
zun. = 98 M. Nun 18 cm = 62 R im Kordelmuster str. Bereits 
nach 15 cm = 52 R ab letztem Musterwechsel beids. für die 
Armausschnitte 5 M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 3 M, 2x 
je 2 M und 1x 1 M abk. = 72 M. Danach 2 R glatt re str., dabei 
beids. für die Armausschnitte 1 M abk. und innerhalb der 1. R 
noch gleichmäßig verteilt 8 M abn. = 62 M. Anschließend im 
Hexentreppenmuster weiterarb., dabei beids. für die Armaus-
schnitte noch 1 M abk. = 60 M. Nach 6 cm = 16 R ab letztem 
Musterwechsel wieder 2 R glatt re str., dabei mittig 1 M ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. = 61 M. Nun folgen 4,5 cm 
= 14 R Zackenlochmuster in der gegebenen Einteilung, dabei 
den MS zwischen den Pfeilen 3x ausführen. Danach wieder 2 
R glatt re str., dabei mittig 1 M verschränkt aus dem Querfa-
den zun. = 62 M. Dann das Teil im Netzmuster zu Ende str. 
Nach 5 cm = 20 R ab Netzmusterbeginn für den runden Hals-

KLEID · SOLO LINO
Modell 07 – Linea Pura 14
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ausschnitt die mittl. 38 M abk. und beide Seiten getrennt wei-
terstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R 
noch 2x je 1 M abk. In 2 cm = 8 R Halsausschnitthöhe die 
restl. 10 Schulter-M abk. Die andere Seite gegengleich been-
den.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt, dabei schon in der letzten R des Kordelmusters 
gleichmäßig verteilt die 8 M abn. = 62 M. Nun über diese 
M-Zahl ohne Ab- und Zunahmen innerhalb der R weiterarb. 
Die Abnahmen für die Armausschnitte (ohne die letzte) noch 
entsprechend dem Rückenteil fortsetzen. Für den Halsaus-
schnitt bereits in der folg. Hin-R die mittl. 8 M abk. und beide 
Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 1x 4 M, 1x 3 M, 1x 2 M und 2x je 

1 M abk., dann in jeder 4. R 2x je 1 M und in jeder 6. R noch 
4x je 1 M abk. Wenn das letzte Zackenmuster beginnt, die 
noch vorhandenen M so einteilen, dass die mittl. M des MS 
darüber treffen. Die Schulter-M am äußeren Rand in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil abk. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Nun mit der Häkelnd. Nr. 3 den Hals-
ausschnittrand und die Armausschnittränder jeweils mit 1 
Zäckchenrand umhäkeln. Über den Halsausschnittrand in 1. 
Rd 116 fe M, über den Armausschnitträndern in 1. Rd je 86 fe 
M ausführen. Hinweis: Das Kleid längt sich beim Tragen um 
ca. 7 cm.
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LP14-07 Kleid im Mustermix aus Loch- und Netzmuster, Größe 34/36
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Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 Kettm
= 1 fe M

1
2

Häkelschrift

LP14-07 Kleid im Mustermix aus Loch- und Netzmuster, Größe 34/36

Häkelschrift

Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 Kettm
= 1 fe M

1
2

Häkelschrift

LP14-07 Kleid im Mustermix aus Loch- und Netzmuster, Größe 34/36

Zeichenerklärung zur Häkelschrift:
= 1 Luftm
= 1 Kettm
= 1 fe M
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Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 U         

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= 1 M li verschränkt
= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobenen M darüber ziehen

= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re 
str. und die abgehobene M darüber ziehen

= aus 1 M 1 M re und 1 M re verschränkt 
herausstr.

= 2 M li zus.-str.

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re zus.-str. 
und die abgehobene M darüber ziehen
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Strickschriften A und B
LP14-07 Kleid im Mustermix aus Loch- und Netzmuster, Größe 34/36

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 U         

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= 1 M li verschränkt
= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobenen M darüber ziehen

= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re 
str. und die abgehobene M darüber ziehen

= aus 1 M 1 M re und 1 M re verschränkt 
herausstr.

= 2 M li zus.-str.

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re zus.-str. 
und die abgehobene M darüber ziehen
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Strickschriften A und B
LP14-07 Kleid im Mustermix aus Loch- und Netzmuster, Größe 34/36

Strickschriften A bis F

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 U         

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= 1 M li verschränkt
= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobenen M darüber ziehen

= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re 
str. und die abgehobene M darüber ziehen

= aus 1 M 1 M re und 1 M re verschränkt 
herausstr.

= 2 M li zus.-str.

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re zus.-str. 
und die abgehobene M darüber ziehen
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Strickschriften A und B
LP14-07 Kleid im Mustermix aus Loch- und Netzmuster, Größe 34/36

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 U         

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= 1 M li verschränkt
= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobenen M darüber ziehen

= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re 
str. und die abgehobene M darüber ziehen

= aus 1 M 1 M re und 1 M re verschränkt 
herausstr.

= 2 M li zus.-str.

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re zus.-str. 
und die abgehobene M darüber ziehen
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Strickschriften A und B
LP14-07 Kleid im Mustermix aus Loch- und Netzmuster, Größe 34/36

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 U         

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= 1 M li verschränkt
= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobenen M darüber ziehen

= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re 
str. und die abgehobene M darüber ziehen

= aus 1 M 1 M re und 1 M re verschränkt 
herausstr.

= 2 M li zus.-str.

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re zus.-str. 
und die abgehobene M darüber ziehen
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Strickschriften A und B
LP14-07 Kleid im Mustermix aus Loch- und Netzmuster, Größe 34/36

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 U         

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= 1 M li verschränkt
= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobenen M darüber ziehen

= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re 
str. und die abgehobene M darüber ziehen

= aus 1 M 1 M re und 1 M re verschränkt 
herausstr.

= 2 M li zus.-str.

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re zus.-str. 
und die abgehobene M darüber ziehen
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Strickschriften A und B
LP14-07 Kleid im Mustermix aus Loch- und Netzmuster, Größe 34/36

Zeichenerklärung zu den Strickschriften:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 U
= 2 M li zus.-str.
= 1 M li verschränkt
= 2 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

=  3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re zus.-
str., dann die abgehobene M darüber 
ziehen

=  3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobenen M darüber ziehen

=  keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

=  1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 2 
M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

=  aus 1 M 1 M re und 1 M re verschränkt 
herausstr.

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 U         

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= 1 M li verschränkt
= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobenen M darüber ziehen

= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re 
str. und die abgehobene M darüber ziehen

= aus 1 M 1 M re und 1 M re verschränkt 
herausstr.

= 2 M li zus.-str.

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re zus.-str. 
und die abgehobene M darüber ziehen
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Strickschriften A und B
LP14-07 Kleid im Mustermix aus Loch- und Netzmuster, Größe 34/36
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Solo Lino” (80 % rec. Lei-
nen (Viskose), 20 % Leinen, LL = ca. 120 m/50 g): ca. 300 
(350) g Perlrosa (Fb. 44); Stricknadeln Nr. 4, 1 Rundstrickna-
del Nr. 3,5, 60 cm lang. 

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: In Rd 1 M re verschränkt, 1 M li im Wechsel stricken.

Netzmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahl li außen bezeich-
net die Rück-R. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. In 
allen nicht gezeichneten Rück-R die M und U re str. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 
2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeichnet. In 
der Höhe die 1. – 9. R 1x str., dann die 2. – 9. R stets wieder-
holen.

Maschenprobe: 20 M und 36,5 R Netzmuster mit Nd. Nr. 4 
= 10 x 10 cm.

Rückenteil: 93 (101) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Im Netz-
muster str., dabei wie gezeichnet mit 1 Rück-R beginnen. 
Beids. für die A-Linie in der 80. und 84. R ab Anschlag je 1 M 
abk. = 89 (97) M. Nach 40 cm = 147 R ab Anschlag beids. für 
die Armausschnitte 4 M abk., dann in jeder 2. R noch 4x je 2 
M abk. = 65 (73) M. Nun gerade weiterstr. In 19 (20) cm = 70 
(72) R Armausschnitthöhe für den runden Halsausschnitt die 
mittl. 35 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inne-
ren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 2x je 2 M 
abk. In 2 cm = 8 R Halsausschnitthöhe die restl. 11 (15) Schul-
ter-M abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 4 (5) cm = 16 (18) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 15 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 7x je 2 M abk. Die Schulter-M am äußeren Rand in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil abk. Die andere Seite gegen-
gleich beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Nun mit der Rundnd. Nr. 3,5 aus dem 
Halsausschnittrand 130 M auffassen. Für die Blende 2 cm = 5 
Rd Rippen str. Dann die M abk., wie sie erscheinen. Aus den 
Armausschnitträndern mit der Rundnd. Nr. 3,5 je 92 (96) M 
auffassen. Die Blenden wie am Halsausschnittrand anstr.

TOP · SOLO LINO
Modell 08 – Linea Pura 14
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Rücken-
und
Vorderteil,
Hälfte

22,5(24,5)

(6,5)
 4,5

2
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1

 21
(22)

 44
(45) 40

LP14-08 Top im Netzmuster, Gr. 36/38, 40/42

Rücken-
und Vorder-

teil,
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 U
= 1 M re
= Rand-M

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. 

abh., die folg. M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

1
2
4
6
8

LP14-08 Top im Netzmuster, Gr. 36/38, 40/42

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 U
= 2 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

Zeichenerklärung:

= 1 U
= 1 M re
= Rand-M

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. 

abh., die folg. M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

1
2
4
6
8

LP14-08 Top im Netzmuster, Gr. 36/38, 40/42
Strickschrift
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ca. 152 x 66 cm [L x B]

Material: Lana Grossa-Qualität „Aruba” (72 % Bio Baum-
wolle, 28 % Rec. Polyamid, LL = ca. 380 m/100 g): ca. 400 g 
Zartgelb/Creme/Natur (Fb. 10); 1 Rundstricknadel Nr. 4, 80 
cm lang. 

Kettenrand: Die 1. M jeder R wie zum Linksstr. abh., dabei 
den Faden vor der M weiterführen und fest anziehen. Die letz-
te M jeder R re str. Hinweis: Beide Ränder mit Kettenrand 
arbeiten!

Netzmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahl li außen bezeich-
net die Rück-R, re außen die Hin-R. In der Breite die R mit den 

M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwischen den 
Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der 
Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. 
und 2. R 1x str., dann diese 2 R fortl. wdh.

Maschenprobe: 19 M und 33,5 R Netzmuster mit Nd. Nr. 4 
= 10 x 10 cm.

Ausführung: 128 M anschlagen. Im Netzmuster mit Ketten-
rand str., dabei wie gezeichnet mit 1 Rück-R beginnen. Nach 
152 cm = 510 R ab Anschlag die M locker abketten.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen.

TUCH · ARUBA
Modell 09 – Linea Pura 14

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Zeichenerklärung:

= 1 U
= 2 M li zus.-str.

= Rand-M
= 1 M li

1
2

Strickschrift  

LP14-09 Tuch im Netzmuster, ca. 152 x 66 cm [L x B]

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 U
= 2 M li zus.-str.

= Rand-M
= 1 M li

1
2

Strickschrift  

LP14-09 Tuch im Netzmuster, ca. 152 x 66 cm [L x B]

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Kettenrand
= 1 M li
= 1 U
= 2 M li zus.-str. 
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46 – 48/50)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern vor, für 
Größe 48/50 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Organico” (100 % Bio 
Baumwolle, LL = ca. 90 m/50 g): ca. 650 (700 – 750) g Gelb 
(Fb. 134); Stricknadeln Nr. 4 und 5,5, 1 Rundstricknadel Nr. 4, 
80 cm lang. 

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Rippenstrukturmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen li 
außen bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 
2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann die 3. und 
4. R stets wdh. Der Deutlichkeit halber sind in Breite und Höhe 
je 2 MS gezeichnet.

Betonte Abnahmen: Bei Abnahme von 1 M: Am R-Anfang 
nach der Rand-M 2 M re zus.-str. Am R-Ende vor der Rand-M 
2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str., dann die abgehobene M darüber ziehen]. Bei 
Abnahme von 2 M: Am R-Anfang nach der Rand-M 3 M re 
zus.-str. Am R-Ende vor der Rand-M 3 M überzogen zus.-str. 
[= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re zus.-str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen].

Maschenprobe: 18 M und 23 R Rippenstrukturmuster mit 
Nd. Nr. 5,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 105 (113 – 121) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Im 
Rippenstrukturmuster in der gegebenen Einteilung str., dabei 
wie gezeichnet mit 1 Rück-R beginnen. Nach der 2. R ab 
Anschlag mit Nd. Nr. 5,5 weiterarb. Beids. für die Schrägun-
gen in der 14. (18. – 22.) R ab Anschlag 1 M zun., dann in 
jeder 10. R noch 6x je 1 M zun. = 119 (127 – 135) M. Die 
zugenommenen M beids. folgerichtig in das Rippenstruktur-
muster einfügen. Nach 34 (36 – 38) cm = 79 (83 – 87) R ab 
Anschlag beids. den Beginn der Armausschnitte markieren 
und gerade weiterstr. In 20 cm = 48 R Armausschnitthöhe für 
den spitzen Halsausschnitt die letzte re M vor der Mitte mit der 
Mittel-M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., 
die folg. M re str., dann die abgehobene M darüber ziehen – 
es wurde 1 M abgenommen] und beide Seiten getrennt wei-
terstr. Am inneren Rand für die Schrägung in jeder 2. R noch 
8x je 2 M und 1x 1 M betont abn. Bereits in 26 cm = 60 R 
Armausschnitthöhe am äußeren Rand für die Schulterschrä-
gung 14 (16 – 16) M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 14 (15 
– 17) M abk. Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. 
Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 2 cm = 6 R Armausschnitthöhe 
die Mittel-M wie am Rückenteil abn. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die Schrägung ★ in der 4. und 
folg. 2. R je 1 M betont abn., ab ★ 7x wdh., dann in der folg. 
4. R noch 1x 1 M betont abn. Die Schulter am äußeren Rand 
in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. Damit sind die 
M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Ärmel: 47 (51 – 55) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Für den 
Bund 6 cm = 17 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M 
mit 1 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 5,5 im Rippenstrukturmus-
ter in der gegebenen Einteilung weiterarb., dabei mit einer 2. 
Muster-R beginnen. Beids. für die Schrägungen in der 3. R ab 
Bundende 1 M zun., dann in jeder 4. R 19(21-15)x je 1 M und 
in jeder 2. (2. – 6.) R noch 4(0–4)x je 1 M zun. = 95 M. Die 
zugenommenen M beids. folgerichtig in das Rippenstruktur-
muster einfügen. Nach 40 cm = 92 R ab Bundende alle M 
locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markie-
rung. Nun mit der Rundnd. Nr. 4 aus dem Halsausschnittrand 
128 M auffassen. Für die Blende 1 Rd li M str. Dann die M re 
abk., dabei den Rand evtl. leicht einhalten. Ärmel einsetzen.

V-PULLI · ORGANICO
Modell 10 – Linea Pura 14
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      13,5
(12,5-11,5)

    12,5
(13,5-14,5)

46

6

40 Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil,
Hälfte

29(31-33) 4

10

18

8
2

 34
(36-
 38)

 36
(38-
 40)

23(25-27)

26

LP14-10 V-Pulli im Rippenstrukturmuster aus Organico, Gr. 36 bis 40, 42 bis 46
und 48/50

Rücken-
und Vorderteil,

Hälfte

Ärmel,
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen

1
2

4
3

Strickschrift

LP14-10 V-Pulli im Rippenstrukturmuster aus Organico, Gr. 36 bis 40, 42 bis 46
und 48/50

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen

1
2

4
3

Strickschrift

LP14-10 V-Pulli im Rippenstrukturmuster aus Organico, Gr. 36 bis 40, 42 bis 46
und 48/50

Strickschrift
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Certo Print” (100 % Baum-
wolle, LL = ca. 115 m/50 g): ca. 250 (300) g Beige/Lachs/
Brombeer/Aubergine (Fb. 108); Stricknadeln Nr. 6,5 und 8.

Rippenstrukturmuster mit beids. Patentrand über je 2 
M: Nach Strickschrift str. Die Zahlen li außen bezeichnen die 
Rück-R, re außen die Hin-R. Die je 2 hellgrau unterlegten M 
beids. gelten jeweils für den Patentrand. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann die 3. und 4. R fortl. wdh.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der 3. M 2 M re 
zus.-str. [M mit U zählt jeweils als 1 M]. Am R-Ende vor den 
letzten 3 M 2 M re verschränkt zus.-str. [M mit U zählt jeweils 
als 1 M]. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Maschenprobe: 18 M und 23 R Rippenstrukturmuster mit 
Nd. Nr. 8 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 87 (95) M mit Nd. Nr. 6,5 anschlagen. Im Rippen-
strukturmuster mit beids. Patentrand str. Nach der 2. R ab 
Anschlag mit Nd. Nr. 8 weiterarb. Beids. für die A-Linie in der 

22. R ab Anschlag 1 M betont abn., dann in jeder 6. R noch 
5x je 1 M betont abn. = 75 (83) M. Nach 32 cm = 73 R ab 
Anschlag beids. 1 Markierung anbringen und gerade weiterstr. 
Nach 6 cm = 14 R ab Markierung beids. für die Armausschnit-
te 5 M abk. Dann wieder mit Patentrand weiterarb. und in 
jeder 2. R noch 5x je 1 M betont abn. = 55 (63) M. Nun wieder 
gerade weiterstr. Bereits in 4 (5) cm = 10 (12) R Armaus-
schnitthöhe für den runden Halsausschnitt die mittl. 27 M abk. 
und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die 
weitere Rundung in jeder 2. R noch 5x je 1 M betont abn., 
dabei am inneren Rand ebenfalls den Patentrand arb. In 12 
cm = 28 R Halsausschnitthöhe die restl. 9 (13) Schulter-M 
abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits nach 33 (34) cm = 77 (79) R ab 
Anschlag die mittl. 21 M abk. und beide Seiten getrennt wei-
terstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R 
noch 8x je 1 M betont abn., dabei am inneren Rand ebenfalls 
den Patentrand arb. In 21 cm = 48 R Halsausschnitthöhe die 
restl. 9 (13) Schulter-M abk. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, dabei jeweils zwischen den beiden 
Rand-M der Patentränder einstechen [also jeweils die äußere 
Rand-M abnähen], sodass jeweils die 2. Rand-M sichtbar 
bleibt.

TOP · CERTO PRINT
Modell 11 – Linea Pura 14
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Hälfte

23,5(25,5)

(6)
 4

9

12

10,5 6 3

 16
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32

LP14-12 Top im Halbpatent mit verschränkten Maschen, Größe 36/38 und 40/42

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 2 M re verschränkt zus.-str.

= Rand-M
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen

RT, VT

1

3
2

4

Strickschrift
LP14-12 Top im Halbpatent mit verschränkten Maschen, Größe 36/38 und 40/42

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 2 M re verschränkt zus.-str.

= Rand-M
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen

RT, VT

1

3
2

4

Strickschrift
LP14-12 Top im Halbpatent mit verschränkten Maschen, Größe 36/38 und 40/42

Zeichenerklärung:

= 2 M re verschränkt zus.-str.

= Rand-M
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen

RT, VT

1

3
2

4

Strickschrift
LP14-12 Top im Halbpatent mit verschränkten Maschen, Größe 36/38 und 40/42

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.
= M mit U re verschränkt zus.-str.
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Certo Print” (100 % Baum-
wolle, LL = ca. 115 m/50 g): ca. 500 (550) g Beige/Lachs/
Brombeer/Aubergine (Fb. 108); Stricknadeln Nr. 7 und 8; 1 
farblich passender 2-Loch Perlmuttknopf, ø 28 mm.

Doppelter Abkettrand: ★ 1 M re verschränkt str., 2 M re ver-
schränkt zus.-str. Nun diese 2 M zurück auf die li Nd. nehmen, 
dann ab ★ bis zu den letzten 4 M stets wdh. Hiervon 2x je 2 
M re verschränkt zus.-str. = 2 M. Nun die vorletzte M über die 
letzte M ziehen. Faden nach ca. 10 cm abschneiden und das 
Fadenende durch die letzte M ziehen.

Rippenstrukturmuster A mit beids. Patentrand über je 2 
M [Rückenteil, Ärmel, Tasche]: Nach Strickschrift A auf 
Seite 69 str. Die Zahlen li außen bezeichnen die Rück-R, re 
außen die Hin-R. Die je 2 hellgrau unterlegten M beids. gelten 
jeweils für den Patentrand. In der Breite die R mit den M vor 
dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen 
fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit 
halber sind 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. – 4. R 1x str., 
dann die 3. und 4. R fortl. wdh.

Rippenstruktur- B mit Halbpatentmuster [Linkes Vor-
derteil]: Nach Strickschrift B auf Seite 69 str. Die Zahlen li 
außen bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. Die je 2 
hellgrau unterlegten M beids. gelten für den Patentrand. Die 7 
M vor der dicken senkrechten Linie gelten für das Rippen-
struktur-, die 6 M danach für das Halbpatentmuster [= Blen-
de]. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den 
M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS 
gezeichnet. In der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann die 3. und 
4. R fortl. wdh.

Betonte Abnahmen: Linkes Vorderteil: Am R-Ende vor den 
letzten 9 M 2 M re zus.-str. [M mit U zählt jeweils als 1 M]. 
Rechtes Vorderteil: Am R-Anfang nach der 9. M 2 M re ver-
schränkt zus.-str. [M mit U zählt jeweils als 1 M]. Es wird 
jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 3. M, am 
R-Ende vor den 3 letzten M je 1 M mustergemäß verschränkt 
aus dem Querfaden herausstr.

Maschenprobe: 18 M und 23 R Rippenstrukturmuster mit 
Nd. Nr. 8 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 95 (103) M mit Nd. Nr. 7 anschlagen. Im Rippen-
strukturmuster A mit beids. Patentrand str. Nach der 2. R ab 
Anschlag mit Nd. Nr. 8 weiterarb. Nach 27 cm = 63 R ab 
Anschlag beids. den Beginn der Armausschnitte markieren 
und gerade weiterstr. In 19 (20) cm = 44 (46) R Armausschnitt-

höhe beids. für die Schulterschrägungen 3 (5) M abk., dann in 
jeder 2. R noch 1x 3 (5) M und 5x je 4 M abk. Gleichzeitig mit 
der 5. Schulterabnahme für den runden Halsausschnitt die 
mittl. 37 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inne-
ren Rand für die weitere Rundung in der 2. R noch 1x 3 M 
abk. Nach der letzten Schulterabnahme sind die M der einen 
Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 53 (57) M mit Nd. Nr. 7 anschlagen. Im 
Rippenstruktur- B mit Halbpatentmuster und beids. Paten-
trand wie beschrieben und gezeichnet str. Nach der 2. R ab 
Anschlag mit Nd. Nr. 8 weiterarb. Bereits nach 17 (18) cm = 
39 (41) R ab Anschlag am li Rand für die Ausschnittschrä-
gung 1 M betont abn., dann in jeder 4. R noch 17x je 1 M 
betont abn. Dazwischen den Armausschnitt am re Rand in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil markieren. In 19 (20) cm = 
44 (46) R Armausschnitthöhe die Schulter am re Rand wie am 
Rückenteil schrägen. Über die restl. 9 M die Ausschnittblende 
wie bisher fortsetzen, dabei die Rand-M am re Rand in Hin- 
und Rück-R re str. In 12 cm Blendenlänge die M abk., wie sie 
erscheinen.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil und mit 1 
Knopfloch stricken. Dafür am re Rand mit Beginn der Aus-
schnittschrägung nach der 4. M 1 U auf die Nd. nehmen, 
dann die 5. und 6. M re zus.-str. In der folg. Rück-R den U 
verschränkt abstr., damit das Loch nicht zu groß wird.

Ärmel: 39 (41) M mit Nd. Nr. 7 anschlagen. Im Rippenstruk-
turmuster A mit beids. Patentrand str. Nach der 2. R ab 
Anschlag mit Nd. Nr. 8 weiterarb. Beids. für die Schrägungen 
in der 6. R ab Anschlag 1 M betont zun., dann ★ in der 8. und 
folg. 6. R je 1 M betont zun., ab ★ 5x wdh. = 65 (67) M. Die 
zugenommenen M beids. folgerichtig in das Rippenstruktur-
muster einfügen. Nach 40 cm = 93 R ab Anschlag beids. für 
die flache Ärmelkugel 2 M abk., dann in jeder 2. R noch 11x je 
2 M abk. In der folg. R die restl. 17 (19) M abk.

Tasche [2x str.]: 25 M mit Nd. Nr. 7 anschlagen. Im Rippen-
strukturmuster A mit beids. Patentrand str. Nach der 2. R ab 
Anschlag mit Nd. Nr. 8 weiterarb. Nach 10 cm = 24 R ab 
Anschlag die M abk., dabei den doppelten Abkettrand arb. 
und den Faden jeweils fest anziehen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Taschen lt. Schnittschema auf die Vorderteile nähen, 
dabei jeweils zwischen den beiden Rand-M der Patenträn-
der einstechen [der Anschlagrand ist nicht mehr sichtbar]. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils nur bis zur Markie-
rung, bei den Ärmeln jeweils zwischen den beiden Rand-M 
der Patentränder einstechen [also jeweils die äußere Rand-M 
abnähen], sodass jeweils die 2. Rand-M sichtbar bleibt. Die 
Blendenschmalseiten zus.-nähen. Den inneren Blendenrand 
an den rückwärtigen Halsausschnittrand nähen. Ärmel einset-
zen. Knopf mit der li Seite nach außen annähen.
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LP14-11 Cardigan im Halbpatent mit verschränkten Maschen, Größe 36/38 und 40/42

Rückenteil,
Hälfte
Linkes

Vorderteil

Ärmel,
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 2 M re verschränkt zus.-str.

= Rand-M
= 1 M re
= 1 M li

= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen

A
RT

Li VT

Ärmel
Tasche

1

3

1

3

B

2

4

2

4

Strickschriften A und B
LP14-11 Cardigan im Halbpatent mit verschränkten Maschen, Größe 36/38 und 40/42

Strickschriften A und B
Zeichenerklärung:

= 2 M re verschränkt zus.-str.

= Rand-M
= 1 M re
= 1 M li

= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen

A
RT

Li VT

Ärmel
Tasche

1

3

1

3

B

2

4

2

4

Strickschriften A und B
LP14-11 Cardigan im Halbpatent mit verschränkten Maschen, Größe 36/38 und 40/42

Zeichenerklärung:

= 2 M re verschränkt zus.-str.

= Rand-M
= 1 M re
= 1 M li

= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen

A
RT

Li VT

Ärmel
Tasche

1

3

1

3

B

2

4

2

4

Strickschriften A und B
LP14-11 Cardigan im Halbpatent mit verschränkten Maschen, Größe 36/38 und 40/42

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.
= 1 M mit U re zus.-str.
= M mit U re verschränkt zus.-str.
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen
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Größe 36 bis 42 (44 bis 48)
Die Angaben für Größe 44 bis 48 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Aruba” (72 % Bio Baum-
wolle, 28 % Rec. Polyamid, LL = ca. 380 m/100 g): ca. 400 
(500) g Pastellgrün/-gelb/Ecru (Fb. 6); Stricknadeln Nr. 3,5 
und 4,5. 

Rippen mit beids. Patentrand über je 2 M + je 1 M glatt 
li: Nach Strickschrift A auf S. 70 str. Die Zahlen li außen 
bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. Die je 2 grau 
unterlegten M beids. gelten jeweils für den Patentrand, 1 M 
danach bzw. davor für die Glatt-li-M. In der Breite die R mit 
den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwischen 
den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der 
Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. 
– 3. R 1x str., dann die 2. und 3. R 6x wdh. = insgesamt 15 R, 
mit der 16. und 17. R enden. 

Halbpatentmuster mit beids. Patentrand über je 2 M + je 
1 M glatt li: Genau über den Rippen in gleicher Einteilung mit 
den entsprechenden Rändern wie gezeichnet fortsetzen, 
dabei nach Strickschrift B str. Der Deutlichkeit halber sind 
auch 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann 
die 3. und 4. R fortl. wdh. Der Deutlichkeit halber sind in der 
Höhe 2 MS gezeichnet.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der 10. M, am 
R-Ende vor den letzten 10 M je 3 M li zus.-str. Es werden 
jeweils 2 M abgenommen. 

Maschenprobe: 24,5 M und 44 R Halbpatentmuster mit Nd. 
Nr. 4,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 151 (159) M mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen. Für die 
Blende 2,5 cm = 17 R Rippen mit Patentrand str., dabei mit 1 
Rück-R wie gezeichnet beginnen. Dann mit Nd. Nr. 4,5 wei-
terarb., dabei die Patentränder fortsetzen und dazwischen im 
Halbpatentmuster str. Nach 31,5 cm = 138 R ab Blendenende 
beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und gerade 
weiterstr. In 18 (19) cm = 80 (84) R Armausschnitthöhe beids. 
jeweils die 10. M ab Rand markieren und für die Schulterrun-
dungen 2 M betont abn., dann in jeder 4. R 7x je 2 M betont 

abn., ★ 1x in der 2. und 1x in folg. 4. R je 2 M betont abn., ab 
★ 3x wdh. Gleichzeitig mit der letzten betonten Abnahme 
am R-Anfang vor der markierten M, am R-Ende nach der 
markierten M noch je 2 M betont abn., diese Abnahmen in 
jeder 2. R noch 2x wdh., damit es eine „sanfte“ Rundung 
ergibt. Bereits in 11 cm = 50 R ab Rundungsbeginn [bzw. 
zwischen der 15. und 16. Rundungsabnahme] für den runden 
Halsausschnitt die mittl. 25 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 2x je 2 M abk. Nach der letzten Rundungsabnahme 
die restl. 21 (25) Schulter-M gerade abk. Damit sind die M der 
einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich been-
den.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit V-Ausschnitt. 
Dafür bereits nach 35,5 (36,5) cm = 158 (162) R ab Blende-
nende die Arbeit vor den mittl. 7 M teilen und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Die 68 (72) M der im Tragen li Hälfte 
zunächst stilllegen. Die Arbeit über die 83 (87) M der re Hälfte 
fortsetzen, dabei am Teilungsrand nun auch den Patentrand 
arb. Für die Schrägung in der 6. R ab Teilung 2 M betont abn., 
dafür nach der 14. M ab Teilungsrand 3 M li zus-str. Die 
Abnahme in jeder 12. R noch 4x wdh. Die Abnahmen für die 
Schulterrundung am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil ausführen. Nach der letzten Rundungsabnahme 
für die Schulter noch 22 (26) M gerade abk. Über die restl. 13 
M die rückwärtige Ausschnittblende fortsetzen, dabei am 
Schulterrand die Rand-M in Hin- und Rück-R re str. In 7 cm = 
30 R Blendenlänge die M abk., wie sie erscheinen. Nun die 
andere Hälfte fortsetzen, dabei am Teilungsrand noch 15 M 
dazu anschlagen = 83 (87) M. Diese Seite gegengleich zur 
anderen beenden, dabei jeweils vor der 14. M ab Teilungsrand 
3 M li zus-str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte im Matratzenstich schließen, die Seitennähte 
jeweils bis zur Markierung. An den Seiten- und Rundungsnäh-
ten jeweils zwischen den beiden Patentrand-M einstechen, 
sodass jeweils 1 Rand-M auf der Außen-, die andere auf der 
Innenseite liegt. Die Blendennaht in rückwärtiger Mitte schlie-
ßen [Nahtränder liegen auf der Innenseite]. Den inneren Blen-
denrand zeichengemäß an den rückwärtigen Halsausschnit-
trand nähen. Die neu angeschlagenen Blenden-M auf der 
Rückseite entsprechend gegennähen.

TOP · ARUBA
Modell 13 – Linea Pura 14
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Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen 

= 1 M re tiefstr., dabei 2 R tiefer in die M 
einstechen, die R dazwischen lösen sich auf

A

4

1

3

17

2

2A

B
16

1

3

Strickschrift
LP14-13 Top im Halbpatentmuster, Größe 36 bis 42, 44 bis 48

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
=  1 M re tiefstr., dabei 1 R tiefer in die M 

einstechen, die R dazwischen löst sich auf
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen 

= 1 M re tiefstr., dabei 2 R tiefer in die M 
einstechen, die R dazwischen lösen sich auf

A

4

1

3

17

2

2A

B
16

1

3

Strickschrift
LP14-13 Top im Halbpatentmuster, Größe 36 bis 42, 44 bis 48

Strickschrift A/B

Rücken- und
Vorderteil,
Hälfte

30(32)2 30(32)

432

7

13

77

8(10)

8(10)

15

12

31,5

 18
(19)

 35,5
(36,5)

2,52,5

2

 60,5
(61,5)

2,5

15

15

LP14-13 Top im Halbpatentmuster, Größe 36 bis 42, 44 bis 48

Vorderteil,
Hälfte

Rückenteil,
Hälfte
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Certo Print” (100 % Baum-
wolle, LL = ca. 115 m/50 g): ca. 850 (900) g Beige/Lachs/
Brombeer/Aubergine (Fb. 108); Stricknadeln Nr. 5 und 6, 1 
Wollhäkelnadel Nr. 5. 

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Doppelter Abkettrand: ★ 1 M re verschränkt str., 2 M re ver-
schränkt zus.-str. Nun diese 2 M zurück auf die li Nd. nehmen, 
dann ab ★ bis zu den letzten 4 M stets wdh. Hiervon 2x je 2 
M re verschränkt zus.-str. = 2 M. Nun die vorletzte M über die 
letzte M ziehen. Faden nach ca. 10 cm abschneiden und das 
Fadenende durch die letzte M ziehen.

Rippenstruktur- mit Halbpatentmuster A [Rückenteil]: 
Nach Strickschrift A auf Seite 71 str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. Die Zahl li außen bezeichnet die Rück-
R. Die Rand-M beids. werden als Knötchenrand gearbeitet. 
Die je 7 M nach bzw. vor der Rand-M gelten für das Halbpa-
tent-, die M dazwischen für das Rippenstrukturmuster. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 
2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In 
der Höhe die 1. – 3. R 1x str., dann die 2. und 3. R fortl. wdh.

Rippenstruktur- mit Halbpatentmuster B [Linkes Vor-
derteil]: Nach Strickschrift B auf Seite 71 str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R. Die Zahl li außen bezeichnet die 
Rück-R. Die 2 hellgrau unterlegten M am li Rand gelten für 
den Patentrand. Die Rand-M am re Rand wird als Knötchen-
rand gearbeitet. Die 7 M nach der Rand-M gelten für das 
Halbpatent-, die M danach für das Rippenstrukturmuster. In 
der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS 
[= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In 
der Höhe die 1. – 3. R 1x str., dann die 2. und 3. R fortl. wdh.

Rippenstrukturmuster C mit beids. Patentrand über je 2 
M [Ärmel]: Nach Strickschrift C str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. Die Zahl li außen bezeichnet die Rück-
R. Die je 2 hellgrau unterlegten M beids. gelten jeweils für den 
Patentrand. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil 
beginnen, den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., 
enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber 
sind 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. – 3. R 1x str., dann 
die 2. und 3. R fortl. wdh.

Rippenstrukturmuster D [Tasche]: Nach Strickschrift D str. 
Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. Die Zahl li außen 

bezeichnet die Rück-R. Die Rand-M beids. werden als Ket-
tenrand gearbeitet. In der Breite die R mit den M vor dem 1. 
Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., 
enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber 
sind 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. – 3. R 1x str., dann 
die 2. und 3. R fortl. wdh.

Betonte Abnahmen: Linkes Vorderteil: Am R-Ende vor den 
letzten 3 M 3 M re zus.-str. [M mit U zählt jeweils als 1 M]. 
Rechtes Vorderteil: Am R-Anfang nach der 3. M 3 M re ver-
schränkt zus.-str. [M mit U zählt jeweils als 1 M]. Es werden 
jeweils 2 M abgenommen.

Maschenprobe: 22 M und 28 R Rippenstrukturmuster mit 
Nd. Nr. 6 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 121 (133) M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Im Rip-
penstruktur- mit Halbpatentmuster A str. Nach 63 cm = 176 R 
ab Anschlag beids. den Beginn der Armausschnitte markieren 
und gerade weiterstr. In 18 (19) cm = 50 (54) R Armausschnitt-
höhe beids. für die Schulterschrägungen 5 (6) M abk., dann in 
jeder 2. R noch 5x je 5 M und 2x je 4 M (3x je 6 M und 4x je 5 
M) abk. Gleichzeitig mit der 6. Schulterabnahme für den run-
den Halsausschnitt die mittl. 41 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 2x je 1 M abk. Damit sind die M der einen 
Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 63 (69) M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Im 
Rippenstruktur- mit Halbpatentmuster B und den entspre-
chenden Rändern wie beschrieben und gezeichnet str. Bereits 
nach 49 (50) cm = 136 (140) R ab Anschlag am li Rand für 
die Ausschnittschrägung 2 M betont abn., dann ★ in der 8. 
und folg. 10. R je 2 M betont abn., ab ★ 4x wdh., dann in der 
folg. 8. R noch 1x 2 M betont abn. Dazwischen den Armaus-
schnitt am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil mar-
kieren. In 18 (19) cm = 50 (54) R Armausschnitthöhe die 
Schulter am re Rand wie am Rückenteil schrägen, dabei bei 
der letzten Abnahme die letzte Rand-M mit der M davor re 
zus.-str. Somit sind alle M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil stricken.

Ärmel: 77 (81) M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Im Rippenstruk-
turmuster C mit Patenträndern wie gezeichnet str. Nach 30 
cm = 84 R ab Anschlag beids. für die flache Ärmelkugel 3 M 
abk., dann in jeder 2. R noch 10x je 3 M abk. In der folg. R die 
restl. 11 (15) M abk.

Tasche [2x str.]: 39 M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Dann mit 
Nd. Nr. 6 im Rippenstrukturmuster D str. Nach 16 cm = 44 R 
ab Anschlag die M abk., dabei den doppelten Abkettrand arb. 
und den Faden jeweils fest anziehen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Taschen lt. Schnittschema bzw. Modellbild auf die Vor-
derteile nähen, dabei jeweils in die Mitte der Rand-M einste-
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chen [der Anschlagrand ist nicht mehr sichtbar]. Nähte schlie-
ßen, die Seitennähte jeweils nur bis zur Markierung, bei den 
Ärmeln jeweils zwischen den beiden Rand-M der Patenträn-
der einstechen [also jeweils die äußere Rand-M abnähen], 
sodass jeweils die 2. Rand-M sichtbar bleibt. Ärmel einsetzen. 
Den rückwärtigen Ausschnittrand zur Stabilität mit der 
Häkelnd. Nr. 5 mit 1 R Kettm überhäkeln, dabei den Rand 
leicht einhalten.
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LP14-14 Mantel im Halbpatent mit verschränkten Maschen, Größe 36 bis 40 und 42 bis 46

Rückenteil,
Hälfte
Linkes

Vorderteil

Ärmel,
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 2 M re verschränkt zus.-str.

= Rand-M
= 1 M re
= 1 M li

= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen

ART

Li VT

Ärmel

Tasche

1
2

3

B1
2

3

C1
2

3

D1
2

3

Strickschriften A bis D

LP14-14 Mantel im Halbpatent mit verschränkten Maschen, Größe 36 bis 40 und 42 bis 46

Strickschriften 
A bis D

Zeichenerklärung:

= 2 M re verschränkt zus.-str.

= Rand-M
= 1 M re
= 1 M li

= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen

ART

Li VT

Ärmel

Tasche

1
2

3

B1
2

3

C1
2

3

D1
2

3

Strickschriften A bis D

LP14-14 Mantel im Halbpatent mit verschränkten Maschen, Größe 36 bis 40 und 42 bis 46

Zeichenerklärung:
= Rand-M
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.
= 1 M mit U re zus.-str.
= M mit U re verschränkt zus.-str.
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen



www.lanagrossa.de

TOP · ORGANICO
Modell 15 – Linea Pura 14

©
 L

an
a 

G
ro

ss
a 

G
m

bH
 -

 F
ot

o:
 C

at
hl

ee
n 

W
ol

f, 
w

w
w

.c
at

hl
ee

nw
ol

f.c
om



Größe 36 bis 42 (44 bis 48)
Die Angaben für Größe 44 bis 48 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Organico” (100 % Bio 
Baumwolle, LL = ca. 90 m/50 g): ca. 400 (450) g Ecru (Fb. 6); 
Stricknadeln Nr. 7 und 8, 1 Rundstricknadel Nr. 8, 120 cm 
lang. 

Kettenrand: In den Hin-R die 1. und letzte M re str. In den 
Rück-R die 1. und letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden jeweils vor der M weiterführen.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. In Rd nur re M str.

Hebemaschenmuster A: Nach Strickschrift A str. Die Zahlen 
li außen bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R, also mit 
1 Rück-R beginnen. In der Breite die Rand-M + die 4 M zwi-
schen den Pfeilen 1x str. In der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann 
die 3. und 4. R fortl. wdh. Der Deutlichkeit halber sind in der 
Höhe 2 MS gezeichnet.

Hebemaschenmuster B: Im Prinzip wie Hebemaschenmus-
ter A str., jedoch nach Strickschrift B.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 7. M, am 
R-Ende vor den letzten 7 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr.

Doppelter Abkettrand: In Rück-R arbeiten! ★ 1 M re ver-
schränkt str., 2 M re verschränkt zus.-str. Nun diese 2 M 
zurück auf die li Nd. nehmen, dann ab ★ bis zu den letzten 4 
M stets wdh. Hiervon 2x je 2 M re verschränkt zus.-str. = 2 M. 
Nun die vorletzte M über die letzte M ziehen. Faden nach ca. 
10 cm abschneiden und das Fadenende durch die letzte M 
ziehen.

Maschenprobe: 13 M und 16 R glatt re mit Nd. Nr. 8 = 10 x 
10 cm.

Hinweis: Rücken- und Vorderteil werden jeweils bis zum 
Schlitzende getrennt in Reihen, danach zusammenhängend in 
Runden gestrickt!

Rückenteil: 79 (85) M mit Nd. Nr. 8 anschlagen. Zunächst 1 
Rück-R Rippen str., dabei am li Rand lt. Strickschrift A wie 
gezeichnet mit 1 Rück-R beginnen und am re Rand lt. Strick-
schrift B wie gezeichnet mit 1 Rück-R gegengleich enden. Ab 
der 2. R für die Schlitzblenden beids. über je 5 M das Hebe-
maschenmuster fortsetzen und dazwischen glatt re str. Beids. 
für die Schrägungen in der 6. R ab Anschlag 1 M betont zun., 
dann in folg. 4., 6. und 4. R noch je 1 M betont zun. = 87 (93) 
M. Die zugenommenen M beids. glatt re str. Nach 15 cm = 25 
R ab Anschlag [= Schlitzhöhe] die M vorerst stilllegen.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Rücken- und Vorderteil: Nun mit der Rundnd. Nr. 8 zus.-hän-
gend über alle stillgelegten M nur noch glatt re in Rd fortfahren 
= 174 (186) M. Beids. den Übergang zwischen Vorder- und 
Rückenteil markieren. Die weiteren betonten Zunahmen jeweils 
nach bzw. vor der 7. M ab Markierung in jedem Teil ausführen. 
Es werden pro Zunahme-Rd 4 M zugenommen. Die ersten 
Zunahmen gleich in der 1. Rd ausführen, dann in jeder 5. Rd 
noch 15x je 4 M betont zun. = 238 (250) M. Nach 49 (51) cm = 
78 (82) Rd ab Schlitzende zum Abschluss 1 Rück-R mit Nd. Nr. 
7 str., dabei den doppelten Abkettrand arb.

Ausarbeiten: Teil exakt zur Hälfte legen, spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Nun nur noch beids. die Schulter-
nähte im Matratzenstich schließen. Dafür beiderseits der mittl. 
24 cm des Halsausschnitts je 15 (16) cm so verbinden, dass 
jeweils 1 re M des doppelten Abkettrands außen und zwi-
schen der Naht liegt. Die restl. je 18 (19) cm beids. gelten als 
Armausschnitte und bleiben offen, siehe Schnittschema.

TOP · ORGANICO
Modell 15 – Linea Pura 14
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Größe 36 bis 42 (44 bis 50)
Die Angaben für Größe 44 bis 50 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Organico” (100 % Bio 
Baumwolle, LL = ca. 90 m/50 g): ca. 350 (400) g Nelke (Fb. 
126), ca. 200 (250) g Ecru (Fb. 6) und ca. 150 (200) g Gelb-
braun (Fb. 133); 1 Rundstricknadel Nr. 5,5, 80 cm lang, 1 
Rundstricknadel Nr. 5, 50 cm lang. 

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Doppelter Abkettrand: ★ 1 M re verschränkt str., 2 M re ver-
schränkt zus.-str. Nun diese 2 M zurück auf die li Nd. nehmen, 
dann ab ★ bis zu den letzten 4 M stets wdh. Hiervon 2x je 2 
M re verschränkt zus.-str. = 2 M. Nun die vorletzte M über die 
letzte M ziehen. Faden nach ca. 10 cm abschneiden und das 
Fadenende durch die letzte M ziehen.

Webmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen li außen 
bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. In der Breite die 
R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann diese 4 R stets wiederholen.

Maschenprobe: 16,5 M und 30 R Webmuster mit Nd. Nr. 
5,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 111 (117) M mit der Rundnd. Nr. 5,5 in Gelb-
braun anschlagen. Im Webmuster str., dabei wie gezeichnet 
mit 1 Rück-R beginnen. Nach 4 cm = 12 R ab Anschlag Strei-
fen mit je 2 R in Nelke und Gelbbraun im Wechsel str. Nach 13 

cm = 40 R ab Streifenbeginn nur noch in Nelke fortfahren. 
Hinweis: Den Farbwechsel jeweils in einer Rück-R ausführen, 
damit ein exakter Farbübergang entsteht. Bereits nach 3 cm 
= 9 R ab letztem Farbwechsel beids. das Schlitzende markie-
ren und je 1 M zun. = 113 (119) M. Nun gerade weiterstr. 
Nach 23 cm = 70 R ab letztem Farbwechsel beids. für die kur-
zen Ärmel je 12 M dazu anschlagen = 137 (143) M. Die zuge-
nommenen M beids. folgerichtig in das Webmuster einfügen. 
Nun für die Ärmelweite wieder gerade weiterarb. Nach 2 R ab 
Ärmelbeginn [ab folg. Rück-R] Streifen mit je 2 R in Ecru und 
Nelke im Wechsel str. In 18 cm = 54 R Ärmelhöhe das Teil nur 
noch in Ecru fortsetzen. Bereits nach 12 (13) cm = 36 (40) R 
ab Ärmelbeginn für den Halsausschnittschlitz die Mittel-M 
abk. und beide Seiten über je 68 (71) M getrennt weiterstr. 
Nach 7 (8) cm = 22 (26) R ab letztem Farbwechsel alle Ärmel-
Schulter-M abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnittschlitz. Dafür bereits nach 4 (5) cm = 12 (16) R ab 
Ärmelbeginn die Mittel-M abk. und beide Seiten getrennt wei-
terstr. Die Ärmel-Schulter-M in gleicher Höhe wie am Rücken-
teil abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils ab der Zunahme 
von 1 M, die Ärmel-Schulter-Nähte in der ganzen Breite. Nun 
mit der Rundnd. Nr. 5 in Ecru aus dem Halsausschnittrand 
116 M auffassen, dabei über einer Schulternaht beginnen. 
Dann die M gleich wieder abk., dabei den doppelten Abkett-
rand arb. Aus den Ärmelrändern mit der Rundnd. Nr. 5 in Ecru 
je 84 (88) M auffassen. Die M wie am Halsausschnittrand abk. 
Nun mit der Rundnd. Nr. 5 in Gelbbraun aus den seitlichen 
Schlitzrändern je 65 M auffassen. Die M wie am Halsaus-
schnittrand abk., hier jedoch von der Innenseite her arb.

T-SHIRT · ORGANICO
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „A Mano” (100 % Bio Baum-
wolle, LL = ca. 110 m/50 g): ca. 450 (500 – 550) g Puderrosa/
Lachs/Orange/Pink/Zartgrau (Fb. 24); Stricknadeln Nr. 4, 1 
Wollhäkelnadel Nr. 3,5. 

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Alle Ränder mit Kettenrand arbeiten, dabei jeweils bei 
den ersten und letzten 2 M jeder R den Faden fest anziehen.

Kraus re: In Hin- und Rück-R re str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. 

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der 3. M 2 M über-
zogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re 
str., dann die abgehobene M darüber ziehen], am R-Ende vor 
den letzten 3 M 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenom-
men.

Maschenprobe: 20 M und 28 R glatt re mit Nd. Nr. 4 = 10 x 
10 cm.

Rückenteil: 106 (114 – 122) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Für 
die Bende 1,5 cm = 5 R kraus re str., dabei mit 1 Rück-R re M 
beginnen. Dann glatt re weiterarb. Nach 34,5 (36 – 37,5) cm 
= 98 (102 – 106) R ab Blendenende beids. den Beginn Arm-
ausschnitte markieren und wieder gerade weiterstr. In 17 (18 
– 19) cm = 48 (50 – 54) R Armausschnitthöhe beids. für die 
Schulterschrägungen 8 (9 – 10) M abk., dann in jeder 2. R 
noch 1x 8 (9 – 10) M und 2x je 9 (10 – 11) M abk. In der folg. 
R die restl. 38 M für den geraden Halsausschnittrand abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit V-Ausschnitt. 
Dafür bereits nach 1 (2 – 3) cm = 2 (4 – 8) R ab Beginn des 
Armausschnitts die Arbeit in der Mitte teilen und beide Seiten 

getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die Schrägung in jeder 
2. R 13x je 1 M betont abn. und in jeder 4. R noch 6x je 1 M 
betont abn. Die Schulter am äußeren Rand in gleicher Höhe 
wie am Rückenteil schrägen. Damit sind die M der einen Seite 
aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 42 (46 – 50) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Für die Ben-
de 1,5 cm = 5 R kraus re str., dabei mit 1 Rück-R re M begin-
nen. Dann glatt re weiterarb. Beids. für die Schrägungen in 
der 7. R ab Blendenende 1 M zun., dann in jeder 8. R noch 
13x je 1 M zun. = 70 (74 – 78) M. Nach 41,5 cm = 116 R ab 
Blendenende die M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils nur bis zur Mar-
kierung. Nun mit der Häkelnd. Nr. 3,5 den rückwärtigen Hals-
ausschnittrand mit 1 R Kettm überhäkeln und damit den Rand 
etwas einhalten. Ärmel einsetzen.

V-PULLI · A MANO
Modell 17 – Linea Pura 14
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Solo Lino” (80 % rec. Lei-
nen (Viskose), 20 % Leinen, LL = ca. 120 m/50 g): ca. 400 
(450 – 500) g Gelb (Fb. 32); Stricknadeln Nr. 3,5 und 4.

Rippen A mit beids. Patentrand über je 2 M + je 1 M glatt 
li: Nach Strickschrift A str. Die Zahlen li außen bezeichnen die 
Rück-R, re außen die Hin-R. Die je 2 grau unterlegten M 
beids. gelten jeweils für den Patentrand, die M danach bzw. 
davor für die Glatt-li-M. In der Breite die R mit den M vor dem 
1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. 
str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit hal-
ber sind 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. – 3. R 1x str., 
dann die 2. und 3. R 6x wdh. = insgesamt 15 R, mit der 16. 
und 17. R enden.

Rippenmuster B mit beids. Patentrand über je 2 M + je 1 
M glatt li: Nach Strickschrift B str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. Patentränder und 
Glatt-li-M werden beids. wie gezeichnet folgerichtig über den 
Rippen A fortgesetzt. In der Breite die R mit den M vor dem 1. 
Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., 
enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber 
sind 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. – 8. R 1x str., dann 
diese 8 R fortl. wdh.

Betonte Abnahmen: In den Hin-R am R-Anfang nach der 2. 
M 2 M li zus.-str., am R-Ende vor den letzten 2 M 2 M li zus.-
str. In den Rück-R am R-Anfang nach der 2. M 2 M überzo-
gen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re 
str., dann die abgehobene M darüber ziehen], am R-Ende vor 
den letzten 2 M 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenom-
men.

Maschenprobe: 22 M und 36 R Rippenmuster B mit Nd. Nr. 
4 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 135 (143 – 151) M mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen. 
Für den Bund 5 cm = 17 R Rippen A mit beids. Patentrand 
und 1 M glatt li str., dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet begin-
nen. Dann mit Nd. Nr. 4 entsprechend im Rippenmuster B 
weiterarb. Beids. für die A-Linie in der 9. R ab Bundende 1 M 
betont abn., dann in jeder 8. R noch 13x je 1 M betont abn. = 
107 (115 – 123) M. Nach 34,5 cm = 124 R ab Bundende 
beids. für die Armausschnitte 1 M betont abn., dann in jeder 
R [= in Hin- und Rück-R] 9x je 1 M und in jeder 2. R noch 6x 
je 1 M betont abn. = 75 (83 – 91) M. Dann gerade weiterstr. 
Bereits in 8,5 (9,5 – 10,5) cm = 30 (34 – 38) R Armaus-
schnitthöhe für den V-Ausschnitt die mittl. 5 M wie folgt ver-
kreuzen und dabei die Mittel-M abn.: 2 M vor der Mittel-M auf 
1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die folgende M re str. und die 
2 nächsten M re zus.-str. Nun die 2 M der Hilfsnd. zu den M 
der li Nd. nehmen = 37 (41 – 45) M und diese M zunächst still-
legen. Die andere Hälfte über die 37 (41 – 45) M der re Nd. 
fortsetzen, dabei am Ausschnittrand auch den Patentrand 
über 2 M und davor 1 Glatt-li-M wie in der Strickschrift A/B 
gezeichnet arb. Für die Ausschnittschrägung in jeder 2. R 23x 
je 1 M betont abn. In 15 cm = 54 R V-Ausschnitthöhe die restl. 
14 (18 – 22) Schulter-M abk. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem 
V-Ausschnitt. Dafür bereits nach 30 (31 – 32) cm = 108 (112 
– 116) R ab Bundende die mittl. 5 M wie am Rückenteil ver-
kreuzen und dabei die Mittel-M abn. Dann beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die Schrägung ★ in 
der 4. und folg. 2. R je 1 M betont abn., ab ★ 3x wdh., dann 
in jeder 4. R noch 15x je 1 M betont abn. Die Schulter-M am 
äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil abk. Die 
andere Seite gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, dabei an den Seitennähten jeweils zwi-
schen den beiden Patentrand-M einstechen.

TOP · SOLO LINO
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Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt
=  1 M re tiefstr., dabei 2 R tiefer in die M 

einstechen, die R dazwischen lösen sich 
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen 

= 1 M re tiefstr., dabei 2 R tiefer in die M 
einstechen, die R dazwischen lösen sich auf

= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt

A

4
5

7

1

3

17

2

6

8

2A

B
16

1

3

Strickschrift
LP14-05v Top in A-Linie im Rippenmuster aus Solo Lino, Gr. 36/38, 40/42 und 44/46  

Strickschrift A/B
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Cashseta” (40 % Modal, 
30 % Polyamid, 15 % Kaschmir, 15 % Seide, LL = ca. 100 
m/50 g): ca. 300 (350) g helles Graublau (Fb. 42); Strickna-
deln Nr. 7, je 1 Rundstricknadel Nr. 6, 40 und 60 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Großes Perlmuster: In den Hin-R 1 M re, 1 M li im Wechsel 
str. In den Rück-R die M str., wie sie erscheinen. Die M nach 
je 2 R versetzen.

Zopfmuster: Nach Strickschrift über 16 M zwischen den 
Pfeilen str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. In den 
Rück-R die M str., wie sie erscheinen. In der Höhe die 2. – 13. 
R 1x str., dann die 8. – 13. R fortl. wdh. Der Deutlichkeit halber 
sind in der Höhe 2 MS gezeichnet.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der 8. M 2 M li 
zus.-str. [= 2. li M nach dem Zopf mit der folgenden M]. Am 
R-Ende vor den letzten 8 M 2 M li verschränkt zus.-str. [= 1. 
li M vor dem Zopf mit der M davor]. Es wird jeweils 1 M 
abgenommen.

Maschenprobe: 15 M und 22 R großes Perlmuster mit Nd. 
Nr. 7 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 76 (82) M mit Nd. Nr. 7 anschlagen. Zunächst 1 
Rück-R großes Perlmuster str. Ab 2. R in folg. Einteilung wei-
terarb.: Rand-M, 29 (32) M großes Perlmuster, dabei die M 
zur 1. R schon versetzt str., 16 M Zopfmuster, 29 (32) M gro-
ßes Perlmuster, dabei die M zur 1. R schon versetzt str., 
Rand-M. Nach 33 cm = 73 R ab Anschlag beids. für die 
Armausschnitte 3 M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 2 M 
und 2x je 1 M abk. = 58 (64) M. Nun wieder gerade weiterstr. 
In 16,5 (17,5) cm = 36 (38) R Armausschnitthöhe für den 
runden Halsausschnitt die mittl. 22 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 2x je 3 M abk. In 2,5 cm = 6 R Halsaus-
schnitthöhe die restl. 12 (15) Schulter-M abk. Die andere Sei-
te gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit spitzem Hals-
ausschnitt. Dafür gleichzeitig mit Beginn der Armausschnit-
te die Arbeit in der Mitte teilen und beide Seiten getrennt wei-
terstr. Am Teilungsrand 1 Rand-M zun., dann für die Schrä-
gung in jeder 4. R 2x je 1 M und in jeder 2. R noch 16x je 1 M 
be ton t  abn .  I n  19  (20 )  cm =  42  (44 )  R  
Armausschnitthöhe die restl. 12 (15) Schulter-M abk. Die 
andere Seite gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Mit der 60 cm langen Rundnd. Nr. 6 
aus dem Halsausschnittrand 106 (112) M auffassen. Für die 
schmale Blende 1 Rd li M str. Dann die M re abk. Mit der 40 
cm langen Rundnd. Nr. 6 aus den Armausschnitträndern je 
65 (68) M auffassen. Die Blenden wie am Halsausschnit-
trand anstr.

TOP · CASHSETA
Modell 19 – Linea Pura 14

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Rücken-
und
Vorderteil,
Hälfte

22,5(24,5)

 16,5
(17,5)

2,5

9,5 67(9)

 19
(20)

33 33

LP14-19 Top im großen Perlmuster mit Zopfblenden aus Cashseta, Gr. 36/38, 40/42

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M lli

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

2
4
6
8
10
12

LP14-19 Top im großen Perlmuster mit Zopfblenden aus Cashseta, Gr. 36/38, 40/42

Strickschrift

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M lli

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

2
4
6
8

10
12

LP14-19 Top im großen Perlmuster mit Zopfblenden aus Cashseta, Gr. 36/38, 40/42

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li

=  6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die folg. 3 M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

=  6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
hinter die Arbeit legen, die folg. 3 M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46 – 48/50)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern vor, für 
Größe 48/50 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „A Mano” (100 % Bio Baum-
wolle, LL = ca. 110 m/50 g): ca. 650 (700 – 750) g Pink/
Lachs/Grüngelb/Schlamm (Fb. 23); Stricknadeln Nr. 6 und 7, 
1 Rundstricknadel Nr. 6, 80 cm lang, je 1 Rundstricknadel Nr. 
7, 80 und 120 cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 5.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. 

Patentrand beids. über je 2 M: In den Hin-R am R-Anfang 
die 1. M re str., die 2. M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen, am R-Ende die vorletzte M 
wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiter-
führen, die letzte M re str. In den Rück-R am R-Anfang die 1. 
M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiter-
führen, die 2. M li str., am R-Ende die vorletzte M li str., die 
letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M 
weiterführen.

Kraus re verschränkt: In Hin- und Rück-R re verschränkte 
M str.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach 2 Rand-M, am 
R-Ende vor 2 Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Querfa-
den zun.

Betonte Abnahmen: Linkes Vorderteil: Am R-Ende vor den 
letzten 9 M 2 M re zus.-str. Rechtes Vorderteil: Am R-Anfang 
nach der 9. M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechts-
str. abh., die folg. M re str., dann die abgehobene M darüber 
ziehen]. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Maschenprobe: 16,5 M und 21 R kraus re verschränkt mit 
Nd. Nr. 7 = 10 x 10 cm.

Rückenteil mit Ärmelhälften: 97 (103 – 109) M mit der 
Rundnd. Nr. 6 anschlagen. Kraus re verschränkte M mit beids. 
Patentrand str. Nach 6 cm = 12 R ab Anschlag beids. 1 Mar-
kierung anbringen und mit der 80 cm langen Rundnd. Nr. 7 
weiterarb. Nach 39 cm = 82 R ab Markierung beids. für die 
Kimonorundungen und später für die Ärmel 1 M betont zun., 

dann in jeder 4. R 3x je 1 M und in jeder 2. R 3x je 1 M betont 
zun., weiter in jeder 2. R 3x je 2 M, 4x je 3 M, 3x je 4 M, 2x je 
8 M und 1x 17 M dazu anschlagen = 237 (243 – 249) M. Bei 
zunehmender M-Zahl mit der 120 cm langen Rundnd. Nr. 7 
weiterarb. Ab den dazu angeschlagenen M beids. den Knöt-
chenrand str. Für die Ärmelhöhe gerade fortfahren. In 11 (12 
– 13) cm = 24 (26 – 28) R Ärmelhöhe alle M abk., dabei die 
mittl. 27 M für den geraden Halsausschnittrand markieren.

Linkes Vorderteil mit Ärmelhälfte: 49 (52 – 55) M mit Nd. 
Nr. 6 anschlagen. Kraus re verschränkte M str., dabei am re 
Arbeitsrand den Patentrand, am li Arbeitsrand den Knöt-
chenrand arb. Den Nadelwechsel in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil vornehmen. Die Zunahmen für die Kimonorundung 
und den Ärmel am re Rand jeweils in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil ausführen, dabei auch den Rand dem Rückenteil 
entsprechend str. und mit der 80 cm langen Rundnd. Nr. 7 
fortfahren. Gleichzeitig mit Beginn der Kimonorundung am li 
Rand für die Ausschnittschrägung 1 M betont abn., dann in 
jeder 10. R noch 5x je 1 M abn. Nach der letzten Zunahme für 
die Ärmelhöhe gerade mit Knötchenrand weiterstr. In 11 (12 – 
13) cm = 24 (26 – 28) R Ärmelhöhe am re Rand 105 (108 – 
111) Ärmel-Schulter-M abk. Zu den restl. 8 M am Schulter-
rand noch 1 Rand-M zun. = 9 M. Darüber für die Blende wie 
bisher gerade weiterstr. In 8 cm = 17 R Blendenlänge ist die 
rückwärtige Mitte erreicht. Die M nun abk.

Rechtes Vorderteil mit Ärmelhälfte: Gegengleich zum li 
Vorderteil mit Ärmelhälfte str.

Tasche [2x str.]: 30 M mit Nd. Nr. 7 anschlagen. Kraus re 
verschränkte M mit beids. Patentrand str. Nach 16 cm = 34 R 
ab Anschlag die M abk. Den Abkettrand mit der Häkelnd. Nr. 
5 noch mit 1 R Kettm überhäkeln.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Dann die Ärmel-Seiten-Nähte im Matratzenstich schlie-
ßen, dabei jeweils die äußeren Rand-M abnähen, sodass die 
inneren als Nahtverzierung sichtbar sind. So liegen die Teile li 
auf li. Nun die Ärmel-Schulter-Nähte und die rückwärtige Blen-
dennaht im Matratzenstich schließen. Den inneren Blenden-
rand lt. Markierungen an den rückwärtigen Ausschnittrand 
nähen, dabei den Ausschnittrand leicht einhalten. Taschen lt. 
Schnittschema auf die Vorderteile nähen, dabei ebenfalls 
jeweils die äußere Rand-M abnähen.

LONG-CARDIGAN · A MANO
Modell 20 – Linea Pura 14

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 
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(34-
 35)
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    11
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LP14-04v = xx Kimonomantel kraus rechts mit verschränkten Maschen, Gr. 36 bis 40 (42 bis 46 – 48/50)
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Größe 36 bis 40 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Solo Lino Print” (80 % rec. 
Leinen (Viskose), 20 % Leinen, LL = ca. 240 m/100 g): ca. 
300 g Graubeige/Pastellgrün/-blau/Hellgrau (Fb. 155); Strick-
nadeln Nr. 3,5. 

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R re str. Hinweis: 
Alle Ränder im Knötchenrand arbeiten!

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Wellenmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 14 M] zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. 
In der Höhe die 1. – 16. R 1x str., dann die 9. – 16. R stets wdh. 
Der Deutlichkeit halber sind in der Höhe 2 MS gezeichnet.

Maschenproben: 20 M und 21 R Wellenmuster mit Nd. Nr. 
3,5 = 10 x 10 cm; 21,5 M und 34 R kraus re mit Nd. Nr. 3,5 = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 103 (117) M anschlagen. Zunächst 1 Rück-R re 
M str. Dann im Wellenmuster weiterarb., dabei den MS zwi-

schen den Pfeilen 6(7)x ausführen. Nach 37 (36) cm = 77 (75) 
R ab Anschlag beids. 1 Markierung anbringen und je 1 M 
abn., dafür am R-Anfang die Rand-M mit der folg. M re zus.-
str., am R-Ende die Rand-M mit der M davor re zus.-str. = 101 
(115) M. Dann gerade weiterarb. Nach 9 (10) cm = 20 (22) R 
ab Markierung die Passe kraus re weiterstr., dabei verengt sie 
sich aufgrund des Musterwechsels [= andere Maschenprobe] 
automatisch. In 12 cm = 40 R Passenhöhe für den runden 
Halsausschnitt die mittl. 39 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 2 M und 2x je 1 M abk. In 2 cm = 8 R Halsaus-
schnitthöhe die restl. 27 (34) Schulter-M abk. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 3 cm = 10 R Passenhöhe die 
mittl. 31 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inne-
ren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 8x je 1 M 
abk. Die Schulter-M am äußeren Rand in gleicher Höhe wie 
am Rückenteil abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils über 37 (36) cm 
ab Anschlag.

TOP · SOLO LINO PRINT
Modell 21 – Linea Pura 14

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str. 
= 2 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str. 
= 3 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str. 
= 1 M re str., dabei den bzw. die U der 

Vor-R fallen lassen und die M lang 
ziehen 

2
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15
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Strickschrift
LP14-21 Top im Wellenmuster, Gr. 36 bis 40 und 42/44

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str.
= 2 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str.
= 3 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str.
=  1 M re str., dabei den bzw. die U der Vor-R 

fallen lassen und die M lang ziehen

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str. 
= 2 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str. 
= 3 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str. 
= 1 M re str., dabei den bzw. die U der 

Vor-R fallen lassen und die M lang 
ziehen 

2
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Strickschrift
LP14-21 Top im Wellenmuster, Gr. 36 bis 40 und 42/44

Strickschrift
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Hälfte
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LP14-21 Top im Wellenmuster, Gr. 36 bis 40 und 42/44
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Certo” (100 % Baumwolle, 
LL = ca. 115 m/50 g): ca. 200 (200 – 250) g Natur (Fb. 9), ca. 
150 (150 – 200) g Gelb (Fb. 15) und ca. 100 (100 – 150) g 
Perlrosa (Fb. 19); Stricknadeln Nr. 7, 1 Wollhäkelnadel Nr. 5. 

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str.

Patentrand über je 3 M: In den Hin-R die ersten und letz-
ten 3 M jeweils wie folgt str.: 1 M re, 1 M li abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen, 1 M re. In den Rück-R die ers-
ten und letzten 3 M jeweils wie folgt str.: 1 M li abh., dabei 
den Faden vor der M weiterführen, 1 M re, 1 M li abh., dabei 
den Faden vor der M weiterführen.

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Maschenprobe: 16,5 M und 29 R kraus re mit Nd. Nr. 7 – 
leicht in die Länge gedehnt gemessen = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 78 (84 – 90) M mit Nd. Nr. 7 in Gelb anschlagen. 
Kraus re mit Knötchenrand str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Nach 19 cm = 55 R ab Anschlag in Perlrosa weiterarb. Nach 
13 cm = 36 R ab Farbwechsel nur noch in Natur fortfahren. 
Bereits nach 3 cm = 8 R ab letztem Farbwechsel beids. für 
die kurzen Ärmel je 25 M dazu anschlagen = 128 (134 – 140) 
M. Die zugenommenen M auch kraus re str. Nun für die Ärmel-
weite wieder gerade weiterarb., dabei die ersten und letzten 3 
M jeder R nun jeweils im Patentrand arb. In 17 (18 – 19) cm = 
50 (52 – 56) R Ärmelhöhe die mittl. 50 M für den geraden 
Halsausschnittrand abk. und beids. die restl. je 39 (42 – 45) 
Ärmel-Schulter-M stilllegen.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Teile exakt re auf re legen. Dann die offenen Ärmel-Schul-
ter-M zus.-str. Dafür fortl. je 1 M des Vorderteils mit der ent-
sprechenden M des Rückenteils re zus-str. und die M gleich-
zeitig abk. Teil wenden und Seiten-Ärmel-Nähte im Matratzen-
stich schließen. Den Halsausschnittrand mit der Häkelnd. Nr. 
5 in Natur mit 1 Rd Kettm umhäkeln.

T-SHIRT · CERTO
Modell 22 – Linea Pura 14

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 
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LP14-22 Pulli in T-Form kraus rechts, Gr. 36/38 (40/42 – 44/46)
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Cashseta” (40 % Modal, 
30 % Polyamid, 15 % Kaschmir, 15 % Seide, LL = ca. 100 
m/50 g): ca. 600 (650) g Puderrosa (Fb. 41); Stricknadeln Nr. 
7,5.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str.

Hebemaschenblende A mit Patentrand über 2 M [Linkes 
Vorderteil]: Nach Strickschrift A str. Die Zahlen li außen 
bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. Die 2 hellgrau 
unterlegten M am li Rand gelten für den Patentrand. In der 
Breite über die 10 M zwischen den Pfeilen str., die 3 M am re 
Rand gelten für glatt re. In der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann 
die 3. und 4. R fortl. wdh. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS in 
der Höhe gezeichnet. 

Hebemaschenblende B mit Patentrand über 2 M [Rech-
tes Vorderteil]: Nach Strickschrift B str. Die Zahlen li außen 
bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. Die 2 hellgrau 
unterlegten M am re Rand gelten für den Patentrand. In der 
Breite die 10 M zwischen den Pfeilen str., die 3 M am li Rand 
gelten für glatt re. In der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann die 3. 
und 4. R fortl. wdh. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS in der 
Höhe gezeichnet. 

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen A [A-Linie, V-Ausschnitt]: Am 
R-Anfang nach der 10. M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie 
zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die abgehobene 
M darüber ziehen]. Am R-Ende vor den letzten 10 M 2 M re 
zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Abnahmen B [Raglanschrägungen]: Bei Abnah-
me von 1 M: Am R-Anfang nach der 5. M 2 M überzogen 
zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., 
dann die abgehobene M darüber ziehen]. Am R-Ende vor den 
letzten 5 M 2 M re zus.-str. Bei Abnahme von 2 M: Am 
R-Anfang nach der 5. M 3 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie 
zum Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re zus.-str., dann die abge-
hobene M darüber ziehen]. Am R-Ende vor den letzten 5 M 3 
M re zus.-str. 

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 3. M, am 
R-Ende vor den 3 letzten M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr.

Maschenprobe: 15 M und 22 R glatt re mit Nd. Nr. 7,5 = 10 
x 10 cm.

Rückenteil: 106 (114) M anschlagen. Zunächst 1 Rück-R re 
M mit Knötchenrand str. Dann glatt re weiterarb., dabei den 
Knötchenrand fortsetzen. Beids. für die A-Linie in der 8. R ab 
Anschlag 1 M betont abn., dann in jeder 8. R noch 9x je 1 M 
betont abn., dabei betonte Abnahmen A arb. = 86 (94) M. 
Nach 42 cm = 93 R ab Anschlag beids. für die Armausschnit-
te 2 M abk. = 82 (90) M. Nun für die Raglanschrägungen 
beids. in jeder 2. R 19(23)x je 1 M und 3x je 2 M betont abn., 
dabei betonte Abnahmen B arb. In 21 (24,5) cm = 46 (54) R 
Raglanhöhe die restl. 32 M für den geraden Halsausschnit-
trand abk.

Linkes Vorderteil: 60 (64) M anschlagen. In folg. Einteilung 
str., dabei mit 1 Rück-R beginnen: 10 M Hebemaschenblende 
A mit Patentrand, 49 (53) M re, 1 Rand-M im Knötchenrand. 
Ab der 2. R ab Anschlag über die 49 (53) M glatt re weiterarb., 
die übrigen M wie bisher fortsetzen. Die Abnahmen für die 
A-Linie am re Rand wie am Rückenteil ausführen = 50 (54) M. 
Den Armausschnitt und die Raglanschrägung am re Rand 
jeweils in gleicher Höhe wie am Rückenteil arb. Gleichzeitig 
mit Armausschnittbeginn am li Rand für die Ausschnittschrä-
gung 1 M betont abn., dann in jeder 8. R noch 5x je 1 M 
betont abn., dabei betonte Abnahmen A ausführen. In 21 
(24,5) cm = 46 (54) R Raglanhöhe über die restl. 17 M die 
Ausschnittblende wie bisher fortsetzen, dabei die Rand-M am 
re Rand als Knötchenrand str. In 14 cm Blendenlänge die M 
stilllegen.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str., dabei 
die Hebemaschenblende B arb.

Linker Ärmel: 38 (46) M anschlagen. Zunächst 1 Rück-R re 
M mit Knötchenrand str. Dann glatt re weiterarb., dabei den 
Knötchenrand fortsetzen. Beids. für die Schrägungen in der 
10. R ab Anschlag 1 M betont zun., dann in jeder 10. R noch 
8x je 1 M betont zun. = 56 (64) M. Nach 44 cm = 97 R ab 
Anschlag beids. für die Armausschnitte 2 M abk. = 52 (60) M. 
Dann beids. für die Raglanschrägungen in jeder 2. R noch 
20(24)x je 1 M betont abn., dabei betonte Abnahmen B arb. 
In 19 (22,5) cm = 42 (50) R Raglanhöhe am li Rand für den 
Halsausschnitt 4 M abk., dann noch in jeder 2. R 2x je 4 M 
abk. Damit sind die M aufgebraucht.

Rechter Ärmel: Gegengleich zum li Ärmel str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, dabei die Ärmel entsprechend einset-
zen. Die Blendenschmalseiten im M-Stich verbinden. Den 
inneren Blendenrand an den Halsausschnittrand nähen, dabei 
den Blendenrand etwas dehnen.

RAGLANCARDIGAN · CASHSETA
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Aruba” (72 % Bio Baum-
wolle, 28 % Rec. Polyamid, LL = ca. 380 m/100 g): ca. 300 
(400) g Hellrot/helles Brombeer/Natur (Fb. 4); Stricknadeln 
Nr. 3 und 3,5, 1 Rundstricknadel Nr. 3, 60 cm lang; 7 farblich 
passende 2-Loch Perlmuttknöpfe, ø 15 mm.

Anschlag mit doppeltem Faden [nur Rückenteil und Vor-
derteile]: Einen doppelt so langen Faden wie üblich hängen 
lassen. Danach 1 Anfangsschlinge bilden. Nun den langen 
Faden zur Hälfte legen und doppelt um den Daumen legen. 
Dann die M wie üblich anschlagen. Darauf achten, dass das 
Fadenende nicht zu kurz übersteht, sonst rutscht es bei der 1. 
M durch. Hinweis: Die Abb. 1 zeigt einige angeschlagene M. 
Am re Rand sieht man das Fadenende, am linken den doppelt 
gelegten Faden.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen: Linkes Vorderteil: Am R-Ende vor den 
letzten 4 M 2 M re zus.-str. Rechtes Vorderteil: Am R-Anfang 
nach der 4. M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechts-
str. abh., die folg. M re str., dann die abgehobene M darüber 
ziehen]. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 4. M, am 
R-Ende vor den 4 letzten M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr.

Maschenprobe: 26 M und 38 R glatt re mit Nd. Nr. 3,5 = 10 
x 10 cm.

Rückenteil: 122 (132) M mit Nd. Nr. 3 mit doppeltem Faden 
wie beschrieben anschlagen. Dann mit Nd. Nr. 3,5 glatt re str., 
dabei mit 1 Rück-R li M beginnen. Beids. für die Schrägungen 
in der 30. R ab Anschlag 1 M betont zun., dann in jeder 30. R 
noch 2x je 1 M betont zun. = 128 (138) M. Nach 24 cm = 91 
R ab Anschlag beids. den Beginn der Armausschnitte markie-
ren und gerade weiterstr. In 18 (19) cm = 68 (72) R Armaus-
schnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 7 (8) M abk., 
dann in jeder 2. R noch 2(1)x je 7 (8) M und 3(4)x je 6 (7) M 

abk. Gleichzeitig mit der 3. Schulterabnahme für den runden 
Halsausschnitt die mittl. 14 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 3x je 6 M abk. Nach der letzten Schulterabnahme sind 
die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegen-
gleich beenden.

Linkes Vorderteil: 61 (66) M mit Nd. Nr. 3 mit doppeltem 
Faden wie beschrieben anschlagen. Dann mit Nd. Nr. 3,5 glatt 
re str., dabei mit 1 Rück-R li M beginnen. Die Zunahmen für 
die Schrägung am re Rand jeweils in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil ausführen = 64 (69) M. Den Armausschnitt am re 
Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil markieren. Bereits 
in 14 (15) cm = 54 (58) R Armausschnitthöhe für den Hals-
ausschnitt am li Rand 6 M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 4 
M und 2x je 3 M abk., danach 9x je 1 M betont abn. Dazwi-
schen die Schulter am re Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil schrägen. Damit sind alle M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil stricken.

Ärmel: 70 (75) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Dann mit Nd. Nr. 
3,5 glatt re str., dabei mit 1 Rück-R li M beginnen. Beids. für 
die Schrägungen in der 8. R ab Anschlag 1 M betont zun., 
dann in jeder 8. R 9x je 1 M und in jeder 6. R noch 3x je 1 M 
betont zun. = 96 (101) M. Nach 27 cm = 103 R ab Anschlag 
die M locker abk.

Tasche [2x str.]: 17 M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Dann mit 
Nd. Nr. 3,5 glatt re str., dabei mit 1 Rück-R li M beginnen. 
Beids. für die Schrägungen in der 2. R ab Anschlag 1 M 
betont zun., dann in jeder 2. R noch 6x je 1 M betont zun. = 
31 M. Nach 8 cm = 31 R ab Anschlag die M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen, evtl. vorsichtig dämpfen. Taschen lt. Schnittschema auf 
die Vorderteile nähen [der Anschlagrand und die Rand-M sind 
nicht mehr sichtbar]. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils 
nur bis zur Markierung. Mit der Rundnd. Nr. 3 aus dem senk-
rechten Rand des li Vorderteils 131 (133) M auffassen. Für die 
Blende Rippen in R str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. In der 
5. R [= Rück-R] die M abk., wie sie erscheinen. Die Blende am 
re Vorderteil genauso anstr., jedoch mit 7 Knopflöchern. In der 
2. R für das 1. Knopfloch die 22. (24.) M ab Rand abk., dann 
noch 6x nach je 17 M 1 M abk., die letzte M str. In der folg. R 
wieder 7x je 1 M dazu anschlagen. Dann mit der Rundnd. Nr. 
3 aus dem Halsausschnittrand einschließlich der Blenden-
schmalseiten 132 M auffassen. Für die schmale Blende 1 
Rück-R li M str. In der folg. Hin-R die M re str. und gleichzeitig 
abk. Ärmel einsetzen. Knöpfe annähen.

JACKE · ARUBA
Modell 24 – Linea Pura 14
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ca. 30 cm lang ohne Inhalt, ø 26 cm

Material: Lana Grossa-Qualität „Cashseta” (40 % Modal, 
30 % Polyamid, 15 % Kaschmir, 15 % Seide, LL = ca. 100 
m/50 g): je ca. 100 g Erika (Fb. 32) und Flieder (Fb. 29); 1 
Wollhäkelnadel Nr. 6. 

Hinweis: Pro Farbe 1 Tasche häkeln.

Fe M: In Rd häkeln. Jede Rd mit 1 Luftm beginnen [sie ersetzt 
keine fe M] und am Rd-Ende mit 1 Kettm in die Anfangs-Luftm 
schließen.

1 M verdoppeln: In 1 M der Vor-Rd 2 fe M häkeln.

Netzmuster: Nach Häkelschrift in Spiral-Rd häkeln. So lässt 
sich kein sichtbarer Übergang erkennen. Die Zahlen bezeich-
nen jeweils den Rd-Übergang. Die 7. Rd [= fe M] am Anfang 
zeigt noch die letzte Rd vor dem Netzmuster. In der 1. Rd des 
Netzmusters die 1. fe M in die 3. fe M ab Rd-Beginn der Vor-
Rd häkeln. Je 1 MS [= 4 Luftm, 1 fe M im Wechsel] wie zwi-
schen den Pfeilen über 2 fe M arb. Den MS fortl. in der Rd 
wdh. Pro Rd sind 12 MS gezeichnet. An den Rd-Übergängen 
laufen die MS „nahtlos“ weiter. Ab der 2. Rd die fe M jeweils 
um die Luftm-Bogen der Vor-Rd häkeln. Ab der 6. Rd liegen 
je 5 Luftm zwischen den fe M. In der Höhe die 1. – 8. Rd 1x 
häkeln, dann die 7. und 8. Rd 5x wdh. = insgesamt 18 Rd. 
Danach die 19. – 21. Rd 1x häkeln. Die 21. Rd zeigt die 1. Fe-
M-Rd für den Abschluss der Tasche. Der gebogene Pfeil zu 
Beginn der letzten Rd der Häkelschrift zeigt den Häkelverlauf 
für die Spiral-Rd an.

Maschenproben: 14 fe M und 7 Rd mit Häkelnd. Nr. 6 = 5 x 
5 cm; 4 MS und 8,5 Rd Netzmuster mit Häkelnd. Nr. 6 – 
ungedehnt gemessen = 8,7 x 10 cm.

Ausführung: Mit dem Boden beginnen. 5 Luftm anschlagen 
und mit 1 Kettm zum Ring schließen. Fe M wie beschrieben in 
Rd häkeln.
1. Rd: 9 fe M in den Ring häkeln.
2. Rd: Jede fe M verdoppeln = 18 fe M.
3. Rd: 6x jede 3. fe M verdoppeln = 24 fe M.
4. Rd: 6x jede 4. fe M verdoppeln = 30 fe M.
5. Rd: 6x jede 5. fe M verdoppeln = 36 fe M.
6. Rd: 6x jede 6. fe M verdoppeln = 42 fe M.
7. Rd: 6x jede 7. fe M verdoppeln = 48 fe M.
Nun ist das Bodenende erreicht. Jetzt im Netzmuster ab der 
1. Rd wie gezeichnet weiterhäkeln = 24 MS. Ab der 6. Rd die 
Bogen mit 5 Luftm fortsetzen. Nach 24 cm = 20 Rd ab 
Bodenende das Netzmuster mit 3 Luftm und 1 fe M wie 
gezeichnet beenden. Dann den Abschluss in fe M häkeln, 
dabei auch Spiral-Rd ausführen. Das bedeutet, die Rd nicht 
mehr mit 1 Kettm schließen, sondern einfach über den Rd-
Beginn hinweg häkeln. In der 21. Rd treffen je 2 fe M um die 
Luftm-Bogen und je 1 fe M in die fe M der Vor-Rd = 71 fe M. 
Nach der 2. Fe-M-Rd für die Griffe wie folgt arb.: 8 fe M 
häkeln, 19 fe M mit 20 Luftm übergehen, 16 fe M häkeln, 19 
fe M mit 20 Luftm übergehen, mit 9 fe M enden. Dann noch 3 
Spiral-Rd fe M häkeln, dabei trifft je 1 fe M in 1 Luftm. Das Teil 
mit 1 Rd Kettm abschließen.

Ausarbeiten: Alle Fäden sorgfältig vernähen. Hinweis: Die 
Taschen längen sich nach dem Befüllen um bis zu 15 cm.

HÄKELTASCHEN · CASHSETA
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Organico” (100 % Bio 
Baumwolle, LL = ca. 90 m/50 g): ca. 500 (550) g Nelke (Fb. 
126); Stricknadeln Nr. 3 und 5, 1 Rundstricknadel Nr. 3, 40 
cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 3. 

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str.

Halbpatentmuster A: Nach Strickschrift A auf S. 79 in R str. 
Die Zahlen li außen bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-
R. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen und grau unterlegt fortl. 
str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil, dabei zählt 1 M mit U 
jeweils als 1 M. Der Deutlichkeit halber sind 14 MS gezeich-
net. In der Höhe die 1. – 3. R 1x str., dann die 2. und 3. R 17x 
wdh. = insgesamt 37 R, danach die 38. – 41. R 1x str. und die 
40. und 41. R 58x wdh. = insgesamt 157 R. Anschließend mit 
der 158. R und beids. Patentrand über je 3 M fortfahren, dabei 
sind beids. die betonten Armausschnittabnahmen eingezeich-
net. Die Patentränder sind stets grau unterlegt. In der 158. R 
wird beids. je 1 Rand-M für den Patentrand wie gezeichnet 
zugenommen. Bis zur 164. R sind beids. je 4 Abnahmen für 
die Armausschnitte ausgeführt. Bei jeder Abnahme wird 1 M 
abgenommen, wobei die 1. Abnahme jeweils durch die 
Zunahme für den Patentrand ausgeglichen ist. Das Muster 
dazwischen wie gezeichnet weiterführen. In der Höhe die 158. 
– 171. R 1x str., dann die 170. und 171. R fortl. wdh.

Halbpatentmuster B: Nach Strickschrift B auf S. 79 in Rd 
str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Rd. In der Breite die 
Rd mit 2 M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden mit 2 M nach dem 2. Pfeil, 
dabei zählt 1 M mit U jeweils als 1 M. Der Deutlichkeit halber 
sind 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. – 4. Rd 1x str., dann 
die 3. und 4. Rd stets wdh. Der Deutlichkeit halber sind 2 
Höhen-MS gezeichnet.

Hinweis: Beim Stricken immer darauf achten, dass man das 
Garn nicht spießt, das bedeutet nicht zwischen den Arbeits-
faden einsticht.

Maschenprobe: 16,5 M und 32 R Halbpatentmuster mit Nd. 
Nr. 5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 81 (89) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Für den 
Bund 9 cm = 39 R Halbpatentmuster A mit Knötchenrand fest 
str., dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Dann mit 
Nd. Nr. 5 fortl. weiterarb. Nach 37 cm = 118 R ab Bundende 
bzw. nach insgesamt 46 cm = 157 R ab Anschlag beids. die 
betonten Armausschnittabnahmen ausführen und gleichzeitig 
das Muster mit beids. Patentrand wie gezeichnet fortsetzen = 
75 (83) M. In 22 (23) cm = 70 (74) R Armausschnitthöhe beids. 
für die Schulterschrägungen 8 (10) M abk., dann in jeder 2. R 
noch 2x je 8 (9) M abk. Gleichzeitig mit der 2. Schulterab-
nahme für den runden Halsausschnitt die mittl. 25 M abk. und 
beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die wei-
tere Rundung in der 2. R noch 1x 1 M abk. Damit sind die M 
der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 18 (19) cm = 56 (60) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 7 M abk. und beide Seiten getrennt wei-
terstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R 
noch 1x 3 M, 2x je 2 M und 3x je 1 M abk. Die Schulter am 
äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. 
Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere 
Seite gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Nun mit der Rundnd. Nr. 3 aus dem 
Halsausschnittrand 70 M auffassen. Für den Stehkragen im 
Halbpatentmuster B in Rd str., dabei darauf achten, dass so 
weit wie möglich sich die re und li M von Vorder- und Rücken-
teil im Kragen fortsetzen. In 6 cm Kragenhöhe die M abk., wie 
sie erscheinen. Den Kragenansatz von außen mit der Häkelnd. 
Nr. 3 mit 1 Rd Kettm überhäkeln.

TOP · ORGANICO
Modell 26 – Linea Pura 14
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LP14-03v Top im Halbpatentmuster aus Organico, Gr. 36 bis 40 und 42 bis 46  

Rücken-
und Vorderteil,

Hälfte
Zeichenerklärung:

= 2 M re zus.-str.

= Rand-M
= 1 M re
= 1 M li

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen

= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
herausstr.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen
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Strickschrift

LP14-03v Top im Halbpatentmuster aus Organico, Gr. 36 bis 40 und 42 bis 46  

Zeichenerklärung:

= 2 M re zus.-str.

= Rand-M
= 1 M re
= 1 M li

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen

= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
herausstr.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen
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Strickschrift

LP14-03v Top im Halbpatentmuster aus Organico, Gr. 36 bis 40 und 42 bis 46  

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U re zus.-str.
= 2 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

=  1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
herausstr.

=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

Zeichenerklärung:

= 2 M re zus.-str.

= Rand-M
= 1 M re
= 1 M li

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen

= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
herausstr.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen
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LP14-03v Top im Halbpatentmuster aus Organico, Gr. 36 bis 40 und 42 bis 46  

Strickschriften A und B
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Größe 36 bis 48
Aufgrund der lässigen Weite passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Fourseason” (45 % Bio 
Schurwolle (Merino extrafine), 40 % Bio Baumwolle, 15 % rec. 
Kaschmir, LL = ca. 105 m/50 g): ca. 450 g Hellblau (Fb. 1); 
Stricknadeln Nr. 4,5 und 5. 

Patentrand beids. über je 2 M: In den Hin-R am R-Anfang 
die 1. M re str., die 2. M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen, am R-Ende die vorletzte M 
wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiter-
führen, die letzte M re str. In den Rück-R am R-Anfang die 1. 
M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiter-
führen, die 2. M li str., am R-Ende die vorletzte M li str., die 
letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M 
weiterführen.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Flechtmuster mit beids. Patentrand und je 1 M glatt li: 
Nach Strickschrift str. Die Zahlen li außen bezeichnen die 
Rück-R, re außen die Hin-R. Die je 2 hellgrau unterlegten M 
beids. gelten jeweils für den Patentrand, danach bzw. davor 
liegt jeweils 1 M glatt li. In der Breite die R mit den M vor dem 
1. Pfeil beginnen, den MS [= 8 M] zwischen den Pfeilen fortl. 
str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit hal-
ber sind 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. – 33. R 1x str., 
dann die 2. – 33. R fortl. wdh.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 3. M, am 
R-Ende vor den letzten 3 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr.

Maschenprobe: 17 M und 25 R Flechtmuster und glatt re mit 
Nd. Nr. 5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 109 M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. Im Flecht-
muster mit Patenträndern und Glatt-li-M str., dabei wie 
gezeichnet mit 1 Rück-R Rippen beginnen. Nach der 4. R ab 
Anschlag mit Nd. Nr. 5 weiterarb. Nach 25 cm = 63 R ab 
Anschlag beids. für die Ärmelansätze 1 M betont zun., dann in 
jeder 2. R noch 4x je 1 M betont zun. = 119 M. Die zugenom-
menen M beids. folgerichtig in das Flechtmuster einfügen. 
Nun für die Armausschnitte wieder gerade weiterstr. Nach 9 
cm = 24 R ab letzter Zunahme die Passe über die mittl. 113 
M glatt re weiterarb. und die Ränder wie bisher fortsetzen. 
Nach 12 cm = 30 R ab Musterwechsel beids. für die Schulter-
schrägungen 6 M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 6 M und 4x 
je 5 M abk. Die restl. 55 M für den geraden Halsausschnit-
trand in der folg. R abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 75 M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. Zunächst 1 Rück-R 
Rippen str. Dann glatt re mit beids. Patenträndern und je 1 
Glatt-li-M weiterarb. Nach der 4. R ab Anschlag mit Nd. Nr. 5 
weiterarb.  Nach 13 cm = 33 R ab Anschlag im Flechtmuster 
mit Patenträndern und Glatt-li-M str., dabei mit der 10. R 
beginnen, bis einschließlich 33. R str. Dann die 18. – 33. R 1x 
wdh. Hinweis: Bei der Einteilung im Flechtmuster in der 10. 
und 16. R jeweils die 4. M ab R-Beginn und die viertletzte M 
am R-Ende weg lassen. In der 26. und 32. R entfällt jeweils 
die 3. M [= li M] ab Rand, da fürs Muster jeweils die 2 zus.-
gestr. M notwendig sind. Anschließend wieder glatt re mit 
beids. Patenträndern und und je 1 Glatt-li-M weiterarb. Nach 
6 cm = 16 R ab letztem Musterwechsel die M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, dabei stets zwischen den beiden 
Rand-M der Patentränder einstechen [also jeweils die äußere 
Rand-M abnähen], sodass stets die 2. Rand-M sichtbar bleibt. 
Ärmel einsetzen, dabei an den Armausschnitten wie bei den 
übrigen Nähten arb.

PULLI · FOURSEASON
Modell 27 – Linea Pura 14
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LP14-27 Pulli mit Flechtmuster und glatt rechts, Größe 36 bis 48
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Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 U         

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen 

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen
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Strickschrift
LP14-27 Pulli mit Flechtmuster und glatt rechts, Größe 36 bis 48

Strickschrift

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 U         

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen 

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen
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Strickschrift
LP14-27 Pulli mit Flechtmuster und glatt rechts, Größe 36 bis 48

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 U
= 2 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46 – 48/50)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern vor, für 
Größe 48/50 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Fourseason” (45 % Bio 
Schurwolle (Merino extrafine), 40 % Bio Baumwolle, 15 % rec. 
Kaschmir, LL = ca. 105 m/50 g): ca. 650 (700 – 750) g Grau-
lila (Fb. 17); Stricknadeln Nr. 6 und 7. 

Patentrand über je 2 M: In den Hin-R am R-Anfang die 1. 
M re str., die 2. M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen, am R-Ende die vorletzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M weiterführen, die 
letzte M re str. In den Rück-R am R-Anfang die 1. M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen, die 2. 
M li str., am R-Ende die vorletzte M li str., die letzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Kraus re verschränkt: In Hin- und Rück-R re verschränkte 
M str.

Mustermix mit beids. Patentrand und je 1 M glatt li: Nach 
Strickschrift str. Die Zahlen li außen bezeichnen die Rück-R, re 
außen die Hin-R. Die je 2 hellgrau unterlegten M beids. gelten 
jeweils für den Patentrand, danach bzw. davor liegt jeweils 1 
M glatt li. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil begin-
nen, den MS [= 1 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit 
den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 4 MS 
gezeichnet. In der Höhe die 1. – 14. R 1x str., dann diese 14 
R fortl. wdh.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 3. M, am 
R-Ende vor den letzten 3 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr.

Betonte Abnahmen: Linkes Vorderteil: Am R-Ende vor den 
letzten 3 M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. 
abh., die folg. M re str., dann die abgehobene M darüber zie-
hen]. Rechtes Vorderteil: Am R-Anfang nach der 3. M 2 M re 
zus.-str.

Maschenprobe: 17 M und 22 R Mustermix mit Nd. Nr. 6 = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 104 (112 – 118) M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Im 
Mustermix mit Patenträndern und Glatt-li-M str., dabei wie 
gezeichnet mit 1 Rück-R beginnen. Beids. für die Schrägun-
gen in der 6. R ab Anschlag 1 M betont zun., dann in jeder 16. 

R noch 6x je 1 M betont zun. = 118 (126 – 132) M. Die zuge-
nommenen M beids. folgerichtig in den Mustermix einfügen. 
Nach 50 (52 – 54) cm = 111 (115 – 119) R ab Anschlag beids. 
den Beginn der Armausschnitte markieren und gerade weiter-
str. Nach 24 cm = 53 R ab Markierung alle M abk., dabei 
beids. für die Schultern je 47 (51 – 54) M markieren, die mittl. 
24 M gelten für den geraden Halsausschnittrand.

Linkes Vorderteil: 53 (57 – 60) M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. 
Im Mustermix mit Patenträndern und Glatt-li-M str., dabei wie 
gezeichnet mit 1 Rück-R beginnen. Am re Rand die betonten 
Zunahmen für die Schrägung wie am Rückenteil ausführen. 
Die zugenommenen M folgerichtig in den Mustermix einfügen. 
Bereits nach 36 (38 – 40) cm = 81 (85 – 89) R ab Anschlag 
am li Rand für die Ausschnittschrägung 1 M betont abn., dann 
in jeder 6. R noch 12x je 1 M betont abn. Die restl. 47 (51 – 
54) Schulter-M am re Rand in gleicher Höhe wie am Rücken-
teil abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil stricken.

Ärmel: 67 M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Im Mustermix mit 
Patenträndern und Glatt-li-M str., dabei wie gezeichnet mit 1 
Rück-R beginnen. Beids. für die Schrägungen in der 6. R ab 
Anschlag 1 M betont zun., dann in jeder 8. R noch 8x je 1 M 
betont zun. = 85 M. Die zugenommenen M beids. folgerichtig 
in den Mustermix einfügen. Nach 35 cm = 77 R ab Anschlag 
alle M locker abk.

Tasche [2x str.]: 31 M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Im Muster-
mix mit Patenträndern und Glatt-li-M str., dabei wie gezeich-
net mit 1 Rück-R beginnen. Nach 16 cm = 35 R ab Anschlag 
die M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Taschen lt. Schnittschema auf die Vorderteile nähen, 
dabei jeweils die äußere Rand-M abnähen, sodass sie nicht 
mehr sichtbar ist. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils nur 
bis zur Markierung, dabei jeweils zwischen den beiden 
Rand-M der Patentränder einstechen [also jeweils die äußere 
Rand-M abnähen], sodass jeweils die 2. Rand-M sichtbar 
bleibt. Ärmel einsetzen, dabei an den Armausschnitten wie bei 
den übrigen Nähten arb. Für den Bindegürtel 6 M mit Nd. Nr. 
7 anschlagen. In folg. Einteilung str.: 2 M Patentrand, 2 M 
kraus re verschränkt, 2 M Patentrand. Nach 120 (130 – 140) 
cm ab Anschlag beids. jeweils die 2 Rand-M re zus.-str. = 4 
M. In der folg. R die restl. 4 M re zus.-str. und das Fadenende 
durch die letzte M ziehen. Den Anschlagrand mit dem 
Anfangsfaden ebenfalls zus.-ziehen. Die Fäden sorgfältig ver-
nähen.

CARDIGAN · FOURSEASON
Modell 28 – Linea Pura 14
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LP14-32 = xx Jacke im Mustermix mit Fallmaschen, Größe 36 bis 40, 42 bis 46 und 48/50
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Hälfte
Linkes

Vorderteil
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 1 M re str. und 1 U auf die Nd. nehmen
= 1 M li str., dabei den dazu gehörigen U der 

Vor-R fallen lassen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 

vor der M weiterführen
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 

hinter der M weiterführen

= 1 M re verschränkt
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Strickschrift

LP14-32 = xx Jacke im Mustermix mit Fallmaschen, Größe 36 bis 40, 42 bis 46 und 48/50

Strickschrift Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 1 M re str. und 1 U auf die Nd. nehmen
= 1 M li str., dabei den dazu gehörigen U der 

Vor-R fallen lassen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 

vor der M weiterführen
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 

hinter der M weiterführen

= 1 M re verschränkt
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Strickschrift

LP14-32 = xx Jacke im Mustermix mit Fallmaschen, Größe 36 bis 40, 42 bis 46 und 48/50

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M re verschränkt
= 1 M re str. und 1 U auf die Nd. nehmen
=  1 M li str., dabei den dazu gehörigen U der 

Vor-R fallen lassen und die M lang ziehen
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 

vor der M weiterführen
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 

hinter der M weiterführen
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Größe 36 bis 44
Aufgrund der kastigen Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Fourseason” (45 % Bio 
Schurwolle (Merino extrafine), 40 % Bio Baumwolle, 15 % rec. 
Kaschmir, LL = ca. 105 m/50 g): ca. 400 g Graulila (Fb. 17); 
Stricknadeln Nr. 5,5. 

Mustermix mit beids. Patentrand und je 1 M glatt li: Nach 
Strickschrift str. Die Zahlen li außen bezeichnen die Rück-R, re 
außen die Hin-R. Die je 2 hellgrau unterlegten M beids. gelten 
jeweils für den Patentrand, danach bzw. davor liegt jeweils 1 
M glatt li. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil begin-
nen, den MS [= 1 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit 
den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 4 MS 
gezeichnet. In der Höhe die 1. – 14. R 1x str., dann diese 14 
R fortl. wdh.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 3. M, am 
R-Ende vor den letzten 3 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr.

Maschenprobe: 17,5 M und 20 R Mustermix mit Nd. Nr. 5,5 
= 10 x 10 cm.

Rückenteil: 108 M anschlagen. Im Mustermix mit Patenträn-
dern und Glatt-li-M str., dabei wie gezeichnet mit 1 Rück-R 
beginnen. Nach 28 cm = 56 R ab Anschlag beids. den Beginn 
der Armausschnitte markieren und gerade weiterstr. In 18 cm 
= 36 R Armausschnitthöhe alle M abk., dabei beids. für die 
Schultern je 28 M markieren, die mittl. 52 M gelten für den 
geraden Halsausschnittrand.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 48 M anschlagen. Im Mustermix mit Patenträndern 
und Glatt-li-M str., dabei wie gezeichnet mit 1 Rück-R begin-
nen. Beids. für die Schrägungen in der 6. R ab Anschlag 1 M 
betont zun., dann in jeder 10. R noch 8x je 1 M betont zun. = 
66 M. Die zugenommenen M beids. folgerichtig in den Mus-
termix einfügen. Nach 46 cm = 92 R ab Anschlag alle M locker 
abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seiten- und Schulternähte jeweils 
nur bis zur Markierung, dabei jeweils zwischen den beiden 
Rand-M der Patentränder einstechen [also jeweils die äußere 
Rand-M abnähen], sodass stets die 2. Rand-M sichtbar bleibt. 
Ärmel einsetzen, dabei an den Armausschnitten wie bei den 
übrigen Nähten arb.

KASTENPULLI · FOURSEASON
Modell 29 – Linea Pura 14

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 1 M re str. und 2 U auf die Nd. nehmen
= 1 M li str., dabei die dazu gehörigen U der 

Vor-R fallen lassen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 

vor der M weiterführen
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 

hinter der M weiterführen

= 1 M re verschränkt
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Strickschrift

LP14-33 = xx Pulli im Mustermix mit Fallmaschen, Größe 36 bis 44

Strickschrift Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 1 M re str. und 2 U auf die Nd. nehmen
= 1 M li str., dabei die dazu gehörigen U der 

Vor-R fallen lassen 
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 

vor der M weiterführen
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 

hinter der M weiterführen

= 1 M re verschränkt
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Strickschrift

LP14-33 = xx Pulli im Mustermix mit Fallmaschen, Größe 36 bis 44

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M re verschränkt
= 1 M re str. und 2 U auf die Nd. nehmen
=  1 M li str., dabei die dazu gehörigen U der 

Vor-R fallen lassen und die M lang ziehen
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen



www.lanagrossa.de

TOP · A MANO
Modell 30 – Linea Pura 14
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Größe 34/36 (38/40 – 42/44)
Die Angaben für Größe 38/40 stehen in Klammern vor, für 
Größe 42/44 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „A Mano” (100 % Bio Baum-
wolle, LL = ca. 110 m/50 g): ca. 250 (300 – 350) g Eisblau/
Vanille/Altrosa/Heugrün/helles Brombeer (Fb. 22); Strickna-
deln Nr. 4 und 4,5, 1 Rundstricknadel Nr. 4, 40 cm lang.

Kettenrand: In den Hin-R die 1. M wie zum Rechtsstr. abh., 
die letzte M re str. In den Rück-R die 1. M wie zum Linksstr. 
abh., die letzte M li str. Hinweis: Alle Ränder im Kettenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden herausstr.

Maschenprobe: 19 M und 26 R glatt re mit Nd. Nr. 4,5 = 10 
x 10 cm.

Rückenteil: 78 (86 – 94) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. 
Zunächst 1 Rück-R Rippen str. Dann mit Nd. Nr. 4,5 glatt re 

weiterarb. Nach 26 (27 – 28) cm = 69 (71 – 73) R ab Anschlag 
beids. für die Armausschnitte 3 M abk., dann in jeder 2. R 
noch 1x 2 M und 1x 1 M abk. = 66 (74 – 82) M. Dann zunächst 
wieder gerade weiterstr. Beids. für die überschnittenen Schul-
tern nach 10 (12 – 16) R ab Armausschnittbeginn 1 M betont 
zun., dann in jeder 4. R noch 5x je 1 M betont zun. = 78 (86 
– 94) M. In 16 (17 – 18) cm = 42 (44 – 48) R Armausschnitt-
höhe beids. für die Schulterschrägungen 5 M abk., dann in 
jeder 2. R noch 4x je 4 (5 – 6) M abk. Gleichzeitig mit der 3. 
Schulterabnahme für den runden Halsausschnitt die mittl. 28 
M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand 
für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 2x je 2 M abk. 
Nach der letzten Schulterabnahme sind die M der einen Seite 
aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür gleichzeitig mit Beginn der Schulterschrä-
gungen die mittl. 18 M abk. und beide Seiten getrennt weiter-
str. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R 
noch 1x 4 M, 1x 3 M und 1x 2 M abk. Nach der letzten Schul-
terabnahme sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die 
andere Seite gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte im Matratzenstich schließen. Mit der Rundnd. Nr. 
4 aus dem Halsausschnittrand 76 M auffassen. Für die sch-
male Blende 1 Rd Rippen str. Dann die M abk., wie sie 
erscheinen.

TOP · A MANO
Modell 30 – Linea Pura 14

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 
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CARDIGAN · SOLO LINO PRINT
Modell 31 – Linea Pura 14

©
 L

an
a 

G
ro

ss
a 

G
m

bH
 -

 F
ot

o:
 C

at
hl

ee
n 

W
ol

f, 
w

w
w

.c
at

hl
ee

nw
ol

f.c
om



Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Solo Lino Print” (80 % rec. 
Leinen (Viskose), 20 % Leinen, LL = ca. 240 m/100 g): ca. 500 
(500 – 600) g Graubeige/Hellblau/Jeans/Dunkelgrau (Fb. 154); 
Stricknadeln Nr. 3 und 3,5, 1 Rundstricknadel Nr. 3, 120 cm 
lang; 7 farblich passende 2-Loch Perlmuttknöpfe, ø 15 mm.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen A: Am R-Anfang nach der 3. M 2 M 
überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str., dann die abgehobene M darüber ziehen]. Am 
R-Ende vor den letzten 3 M 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 
M abgenommen.

Betonte Abnahmen B: Am R-Anfang nach der 2. M 2 M 
überzogen zus.-str. [siehe betonte Abnahmen A]. Am R-Ende 
vor den letzten 2 M 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 M abge-
nommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 2. M, am 
R-Ende vor den 2 letzten M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr.

Maschenprobe: 24 M und 33 R glatt re mit Nd. Nr. 3,5 = 10 
x 10 cm.

Rückenteil: 129 (139 – 149) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Für 
die Blende 3 cm = 11 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R 
beginnen. Dann mit Nd. Nr. 3,5 glatt re weiterarb. Nach 35 cm 
= 116 R ab Blendenende beids. für die Armausschnitte 3 M 
abk., dann in jeder 2. R noch 1x 3 M und 2x je 2 M abk., 
danach 10x je 1 M betont abn., dabei betonte Abnahmen A 
arb. = 89 (99 – 109) M. Nun wieder gerade weiterstr. In 20 (21 
– 22) cm = 66 (70 – 74) R Armausschnitthöhe alle M abk., 
dabei beids. je 23 (28 – 33) M für die Schultern markieren. Die 
mittl. 43 M gelten für den geraden Halsausschnittrand.

Linkes Vorderteil: Zunächst für den Taschenbeutel 31 M mit 
Nd. Nr. 3,5 anschlagen. Glatt re str. Nach 11 cm = 36 R ab 
Anschlag die M stilllegen. Nun für das Vorderteil 65 (70 – 75) M 
mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Für die Blende 3 cm = 11 R Rippen 
str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li begin-
nen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li (re – li) enden. Dann 
mit Nd. Nr. 3,5 in folg. Einteilung weiterarb.: Rand-M, 25 (30 – 35) 
M glatt re, für die Tasche 15 M Rippen, dabei mit 1 M li beginnen 
und enden, 23 M glatt re, Rand-M. Die Rippen-M der Tasche 
beids. in der 5. R ab Blendenende um je 2 M verbreitern, dafür je 

2 M glatt re weniger str. Diese Rippenverbreiterung in jeder 4. R 
noch 3x wdh., bis 31 M in Rippen gestrickt sind. Die Glatt-re-M 
jeweils entsprechend vermindern. Nach 11 cm = 36 R ab Blen-
denende die Rippen-M abk. und dafür die stillgelegten M des 
Taschenbeutels einfügen. Nun wieder über alle M im Zus-hang 
glatt re weiterstr. Den Armausschnitt am re Rand in gleicher Höhe 
wie am Rückenteil ausführen. Gleichzeitig mit Beginn des Arm-
ausschnitts am li Rand für die Ausschnittschrägung 1 M betont 
abn., dann in jeder 2. R noch 11x je 1 M und in jeder 4. R 10x je 
1 M betont abn., dabei betonte Abnahmen A arb. Die Schulter-M 
am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil stricken.

Ärmel: 77 (81 – 87) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Für die Blen-
de 3 cm = 11 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Dann mit Nd. Nr. 3,5 glatt re weiterarb. Beids. für die Schrä-
gungen in der 5. R ab Blendenende 1 M betont zun., dann in 
jeder 6. R noch 3x je 1 M betont zun. = 85 (89 – 95) M. Nach 
10 cm = 34 R ab Blendenende beids. für die Ärmelkugel 3 M 
abk., dann in jeder 2. R noch 1x 3 M, 2x je 2 M abk. und 24x 
je 1 M betont abn., dabei betonte Abnahmen B arb. In der 
folg. R die restl. 17 (21 – 27) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Taschenbeutel innen unsichtbar gegennähen. Nähte schließen. 
Mit der Rundnd. Nr. 3 aus den senkrechten Rändern der Vor-
derteile je 104 M auffassen, aus den Ausschnittschrägungen je 
73 (75 – 77) M und dem rückwärtigen Halsausschnittrand 45 M 
auffassen = 399 (403 – 407) M. Für die Blende Rippen in R str., 
dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, 
am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. In der 4. Blenden-
R über dem re Vorderteil 7 Knopflöcher einstr. Dafür ab unterem 
Rand wie folgt arb.: 6 M str., 1 U aufnehmen, 2 M re zus.-str., ★ 
14 M str., 1 U aufnehmen, 2 M re zus.-str., ab ★ noch 5x wdh. 
In 3 cm = 11 R Blendenhöhe die M abk., wie sie erscheinen. 
Ärmel einsetzen. Knöpfe annähen.

CARDIGAN · SOLO LINO PRINT
Modell 31 – Linea Pura 14

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 
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RIPPENCARDIGAN · ROMANZA COTONE
Modell 32 – Linea Pura 14
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Romanza Cotone” (54 % 
Baumwolle, 23 % Leinen, 23 % Viskose, LL = ca. 135 m/50 
g): ca. 500 (550) g Rosa/Grau/Beige/Dunkelgrau/Gelb (Fb. 
1); Stricknadeln Nr. 3,5 und 4.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Hebemaschenblende A mit Patentrand über 2 M [Linkes 
Vorderteil]: Nach Strickschrift A str. Die Zahlen li außen 
bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. Die 2 hellgrau 
unterlegten M am li Rand gelten für den Patentrand. In der 
Breite über die 10 M zwischen den Pfeilen str., die 3 M am re 
Rand gelten für Rippen. In der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann 
die 3. und 4. R fortl. wdh. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS in 
der Höhe gezeichnet. 

Hebemaschenblende B mit Patentrand über 2 M [Rech-
tes Vorderteil]: Nach Strickschrift B str. Die Zahlen li außen 
bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. Die 2 hellgrau 
unterlegten M am re Rand gelten für den Patentrand. In der 
Breite die 10 M zwischen den Pfeilen str., die 3 M am li Rand 
gelten für Rippen. In der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann die 3. 
und 4. R fortl. wdh. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS in der 
Höhe gezeichnet. 

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der 5. M [= li M] 2 
M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str., dann die abgehobene M darüber ziehen]. Am 
R-Ende vor der fünftletzten M [= li M] 2 M re zus.-str. Es wird 
jeweils 1 M abgenommen.

Maschenprobe: 26 M und 28 R Rippen mit Nd. Nr. 4 = 10 x 
10 cm.

Rückenteil: 147 (159) M mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen. Für die 
Blende 3 cm = 11 R Rippen mit Knötchenrand str., dabei mit 
1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 4 
die Rippen entsprechend weiterarb., dabei den Knötchenrand 
fortsetzen. Nach 25 cm = 70 R ab Blendenende beids. für die 
Armausschnitte 1 M betont abn., dann in jeder 2. R noch 9x 

je 1 M betont abn. = 127 (139) M. Nun gerade weiterstr. In 19 
(21) cm = 54 (60) R Armausschnitthöhe beids. für die Schul-
terschrägungen 5 (7) M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 5 
(7) M und 5x je 6 M abk. Gleichzeitig mit der 5. Schulterab-
nahme für den runden Halsausschnitt die mittl. 31 M abk. und 
beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die wei-
tere Rundung in jeder 2. R noch 1x 2 M und 1x 1 M abk. Nach 
der letzten Schulterabnahme sind die M der einen Seite auf-
gebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 77 (83) M mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen. In 
folg. Einteilung str., dabei mit 1 Rück-R beginnen: 10 M Hebe-
maschenblende A mit Patentrand, 66 (72) M Rippen, dabei 
die 3 gezeichneten M mustergemäß fortsetzen, 1 Rand-M im 
Knötchenrand. Nach 3 cm = 11 R ab Anschlag mit Nd. Nr. 4 
weiterarb. Die betonten Abnahmen für den Armausschnitt am 
re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil arb. = 67 (73) M. 
In 19 (21) cm = 54 (60) R Armausschnitthöhe die Schulter-
schrägung am re Rand wie am Rückenteil ausführen. Die restl. 
22 M für die rückwärtige Ausschnittblende noch 8 cm fortset-
zen. Dann die M abk., wie sie erscheinen.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str., dabei 
die Hebemaschenblende B arb.

Ärmel: 101 (111) M mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen. Für den Bund 
6 cm = 21 R Rippen mit Knötchenrand str., dabei mit 1 Rück-
R und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor 
der Rand-M mit 1 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 4 die Rippen 
entsprechend weiterarb., dabei den Knötchenrand fortsetzen. 
Nach 29 cm = 82 R ab Bundende beids. für die Schrägungen 
1 M betont abn., dann in jeder 2. R noch 9x je 1 M betont 
abn. = 81 (91) M. In der folg. R die M abk., wie sie erscheinen.

Tasche [2x str.]: 39 M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Rippen mit 
Knötchenrand str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M 
mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li 
enden. Nach 13 cm = 37 R ab Anschlag die M abk., wie sie 
erscheinen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Taschen lt. Schnittschema auf die Vorderteile nähen, 
sodass die Rand-M und der Anschlagrand nicht mehr sicht-
bar sind. Nähte schließen, die Ärmelnähte jeweils nur bis zum 
Beginn der oberen Schrägungen, auch die Blendenschmalsei-
ten verbinden. Den inneren Blendenrand an den Halsaus-
schnittrand nähen, dabei den Blendenrand etwas dehnen. 
Ärmel einsetzen.

RIPPENCARDIGAN · 
ROMANZA COTONE
Modell 32 – Linea Pura 14
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor 
der M weiterführen
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Strickschriften A und B
LP14-32 Jacke in Rippen aus Romanza Cotone, Größe 36 bis 40, 42 bis 46

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor 
der M weiterführen
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Strickschriften A und B
LP14-32 Jacke in Rippen aus Romanza Cotone, Größe 36 bis 40, 42 bis 46

Strickschriften A und B Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor 
der M weiterführen
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Strickschriften A und B
LP14-32 Jacke in Rippen aus Romanza Cotone, Größe 36 bis 40, 42 bis 46

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen




